
Open Air Frühstück 
mit KulturGut 
Grasbrunn am 
11. September in 
Neukeferloh

Finanzierungs-
entwicklung der 
gemeindlichen Kin-
dertageseinrichtung

Radwegebau:
München – Ebersberg; 
am Start
Harthausen – Möschenfeld; 
Grundstücke erworben

2312 27

Nach wie vor Schulweghelferinnen 
und Schulweghelfer gesucht.

GRASBRUNN | HARTHAUSEN | KEFERLOH | MÖSCHENFELD | NEUKEFERLOH
OFFIZIELLES JOURNAL DER GEMEINDE GRASBRUNN  |  AUSGABE 451 | SEPTEMBER 2022 | 43.  JAHRGANG

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

SCHULSTART AM 13.09.! 
BITTE FAHREN SIE VORSICHTIG.

Fo
to

: ©
 iS

to
ck

 - 
kz

en
on



HearLink

Deutschlands bekannteste
Hörgerätemarke* sucht
Studienteilnehmer bis zum
30.11.2022.
*Ergebnis der Philips Brand Study 2021

Vereinbaren Sie gleich einen Termin um sich einen
Studienplatz zu sichern
08106 / 928 92 79 www.hoergeraete-klause.de

Schalten Sie Ihre Anzeige auch 
in Vaterstetten, Haar 
und/oder Putzbrunn!

Theresienstr. 73 · 85399 Hallbergmoos · 0811 5554593-0
info@ikos-verlag.de · www.ikos-verlag.de

Attraktive Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!
Rabattstaffeln & Kombinations nachlässe 
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ich hoffe, Sie konnten die sommerlichen Ferienwochen ausgie-
big genießen und können nun mit neuem Elan wieder durchstar-
ten. In Gesprächen mit Eltern und Elternbeiräten hat sich gezeigt, 
dass in der Bürgerschaft Informationsbedarf hinsichtlich der 
Finanzierung der kommunalen Kinderbetreuungseinrichtun-
gen besteht. Grundsätzlich basiert die Finanzierung nach dem 
Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) 
auf drei Säulen. Hierbei sollen die Partner Eltern/Erziehungs-
berechtigte, die Gemeinde Grasbrunn und der Freistaat Bayern 
eigentlich zu gleichen Teilen in Anspruch genommen werden. 
Zu welchen Anteilen die Kosten aktuell von den einzelnen Part-
nern getragen werden, zeige ich Ihnen im redaktionellen Teil 
auf Seite 12. 

 Ich freue mich, dass wir es geschafft haben, zum Betreuungsjahr 2022/2023 wieder alle Kinder, 
die auf einen Betreuungsplatz angemeldet wurden, aufnehmen zu können. Durch die unglaublich schnelle 
Umsetzung einer Umbaumaßnahme in der Kinderwelt können wir ab September 14 weitere Krippenkinder 
betreuen, so dass alle Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr, die auf der Warteliste standen, nun 
untergebracht werden konnten. Der Kinderwagenabstellraum, der zu einem Raum mit Sanitäranlagen für die 
Kleinsten inklusive Wickelplatz umgebaut wurde, wird durch einen anderweitigen Raum im Untergeschoss der 
Einrichtung ersetzt. Ohne das große Engagement der Beschäftigten in der Einrichtung, meiner Kolleginnen 
im Sachgebiet Kindertageseinrichtungen sowie unseres Bauamtes und den ausführenden Firmen wäre dies 
nicht möglich gewesen. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle!
Um den Kindern nicht nur die frisch renovierten Räumlichkeiten, sondern auch eine zuverlässige Betreuung 
angedeihen zu lassen, freuen wir uns, in Zeiten des Personalmangels nun noch auf weitere Bewerbungen 
pädagogischen Fachpersonals und Quereinsteiger:innen, die umschulen möchten.

 Nun ist das Ferienende bereits in Sicht und für die Schülerinnen und Schüler beginnt am 13. Sep-
tember wieder die Schule. Dies ist für unsere Erstklässler sicherlich ein spannender Tag. Am Anfang ist der 
Schulweg jedoch für einige noch eine große Herausforderung, denn sie können die Gefahren des Verkehrs 
oft noch nicht einschätzen. Deshalb meine Bitte an alle Autofahrer: Nehmen Sie Rücksicht und fahren Sie 
langsam und umsichtig zum Schutz unserer Kinder! Und beachten Sie bitte: In unserem gesamten Gemein-
degebiet – außer auf den Bundes- und Kreisstraßen – gilt überall Tempo 30. In den Spielstraßen darf sogar 
nur Schrittgeschwindigkeit gefahren werden! 

 Als beste Sicherung an Gefahrenstellen haben sich die Schulweghelfer erwiesen. Ich bin sehr stolz, 
seit 8 Jahren eine der vielen Bus- und Schulweghelfer:innen unserer Gemeinde zu sein, die alle ehrenamtlich 
dafür sorgen, dass unsere Kinder sicher in die Schule kommen. Jedes Jahr aufs Neue werden Mithelfende 
gesucht, deshalb meine Bitte: Scheuen Sie sich nicht, ein wenig Ihrer Freizeit für dieses Ehrenamt zu inves-
tieren – es lohnt sich. Die Kontaktdaten der Schulweghelferkoordinatorinnen finden Sie im redaktionellen 
Teil auf Seite 8.

 Nun wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern einen guten Schulstart, insbesondere den ABC-
Schützen einen schönen, unvergesslichen ersten Schultag und ihren Eltern viel Geduld mit ihren „Großen‘“ 
beim Wechsel vom Kindergarten- in den Schulalltag.

Ich grüße Sie herzlich, 
Ihre

Nicole Jung
Leiterin Hauptamt, Gemeinde Grasbrunn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Jubilare im September 2022

Geburtstage
80 Jahre: Helmut Rödig, Hannelore Schauerbeck
85 Jahre: Wolfhilde Neckar, Thekla Schneider-Rost, Theresia Warth
90 Jahre: Anna Bockmaier
91 Jahre: Maria Mayer
92 Jahre: Therese Nußhart, Valentin Veicht
93 Jahre: Josefine Lohmann

Goldene Hochzeit
Luzia und Werner Weiß

Diamantene Hochzeit
Christine und Ortwin Tränkler

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur Veröffent-
lichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
11 | Kinder und Jugend
13 | Senioren
15 | Familie und Soziales
16 | Termine im August

18 | Kultur und Bildung
25 | Kirche
25 | Sport und Freizeit
28 | Wirtschaft und Umwelt
31 | Schnell zur Hand

Gemeinde – Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoffhof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoffhof Harthausen 
Wolfersberger Straße, 856 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr., 13-17, Sa, 9-12 Uhr 

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 456996-68 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-145 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Offene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 45699665 (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff-grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh) 

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG)  
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG) 
St.-Ulrich-Platz 4 
(Di, 14-17 Uhr)

Adressen Corona
Impfzentrum Haar – mit und ohne Termin (Mo-Sa, 8-18 Uhr)
Tel. 089 248806660, https://impfzentren.bayern/

Teststationen
Teststation in Haar (Mo-So, 8-18 Uhr – ohne Anmeldung)
Wasserburger Straße 43-47, 85540 Haar
PCR-Test unter https://covidtestbayern.sampletracker.eu/ 
oder PoC-Test unter https://app.no-q.info/schnelltest-lkr-
muenchen/checkins

Corona-Testzentrum am Rathaus Vaterstetten
https://drivein2.covidservicepoint.de/

Testzentrum am Verkehrsübungsplatz Vaterstetten
https://www.schnelltest-vorort.de

Testzentrum München Süd (drive through)
Sudetenstr. 5, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn (Nähe 
S-Bahnhof Wächterhof)
Tel. 08102 5030, www.testzentrum-muenchen-sued.de

Übersicht aller Zentren im Landkreis München: 
https://www.landkreis-muenchen.de/coronatest

Sonderimpftermine im September: 
www.grasbrunn.de/aktuelle-sonderimpftermine

Seit dem 01.06.2022 ist Philipp 
Eszlári auf der Welt. Seitdem macht 
er seinen Eltern Krisztina Eszlári-
Páll und Philipp Eszlári aus Hart-
hausen viel Freude. Wir gratulieren 
herzlich und wünschen der kleinen 
Familie alles Gute!

Wir begrüßen Dich herzlich in unse-
rer Mitte, liebe Lara Josefine. Du 
bist am 26.05.2022 geboren und 
machst Deine Eltern Simone Cressi 
und Tobias Sedlmeier aus Neukefer-
loh mächtig stolz. Wir wünschen Dir 
und Deinen Eltern alles Gute!

Hallo Philipp – schön, dass Du da bist!

Willkommen, kleine Lara!
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Der Neukeferloher Rolf Katzendobler ist als Architekt und Stadt-
planer, Ortschronist und Buchautor, Kreisheimat- und Denk-
malpfleger für München-Land sowie seit 1979 als Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Grasbrunn kein Unbekannter in der 
Gemeinde. Nun verstärkt er tatkräftig das Team im Bauamt der 

Gemeinde Grasbrunn und übernimmt 
dort die Aufgaben Hochbau und Bau-
beratung von Christian Wenzl, der 
zum 1. September als stellvertreten-
der Kämmerer und weiterhin zustän-
dig für Breitbandversorgung in die 
Finanzverwaltung wechselt. 

Wir freuen uns, dass unsere Auszu-
bildende Katharina Kahlhammer zum 
17. August ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten erfolgreich 

abschließen konnte. Wir gratulieren ihr ganz herzlich und freuen 
uns besonders, dass sie nunmehr als Vollzeitkraft weiterhin das 
Bauamt unterstützt. Hier übernimmt sie überwiegend die Aufga-
ben der Liegenschaftsverwaltung. Wir wünschen allen viel Freude 
bei ihren neuen Tätigkeiten.

Seit Mitte Mai unterstützt Aida 
Mozahebi als Beschäftigte der 
Gemeinde die ukrainischen Kriegs-
geflüchteten, die in Grasbrunn 
wohnen. In ihrer Tätigkeit als Mit-
glied im Helferkreis Asyl Grasbrunn-
Vaterstetten seit 2015 konnte sie 
umfangreiche Erfahrungen in der 
Flüchtlingsarbeit sammeln. Da ihr 
diese Aufgabe viel Freude bereitet 

und sie sich gerne engagiert, möchte sich Frau Mozahebi nun 
auch für ukrainische Kriegsgeflüchtete einsetzen.
„Ich empfinde die Flüchtlingsarbeit als spannend und essen-
tiell, um geflüchtete Menschen in all ihren Angelegenheiten 
und Belangen zu begleiten und ihnen beizustehen, bis sie der 
neuen Sprache mächtig sind und dadurch selbständig und 
unabhängig werden können“, erläutert Aida Mozahebi. 

Sollten Sie Frau Mozahebis Hilfe, Betreuung oder Begleitung 
brauchen, können Sie sie gerne telefonisch unter Mobil 0163 
6366970 oder per E-Mail an aida.mozahebi@grasbrunn.de 
erreichen.

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donnerstag, 
den 6. Oktober 2022 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Neukefer-
loh statt. Bereits ab 18.30 Uhr können Sie sich in diesem Jahr 
wieder an den für Sie vorbereiteten Informationsständen der 
Gemeindeverwaltung Ihrem Wunsch entsprechend informie-
ren und beraten lassen.
„Selbstverständlich haben auch Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, das Wort. Um Ihre Anliegen und Fragen angemessen 
berücksichtigen zu können, bitte ich Sie, Ihre Anträge, die in der 
Bürgerversammlung behandelt werden sollen, bis spätestens 
Donnerstag, den 29. September 2022 auf postalischem Weg 
oder per E-Mail bei der Gemeinde einzureichen“, hebt Erster 
Bürgermeister Klaus Korneder hervor.

Gemeinde Grasbrunn
Lerchenstr. 1
85630 Grasbrunn
E-Mail: sekretariat.buergermeister@grasbrunn.de

In der Bürgerversammlung werden ausschließlich gemeind-
liche Angelegenheiten behandelt. Alle eingereichten Themen 
kommen unabhängig von der Anwesenheit des Antragstellers 
bei der Versammlung zur Sprache. Für gehbehinderte Perso-
nen mit Merkzeichen aG und G bieten wir einen Fahrservice an. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte im Bürgermeistersekretariat 
dafür an, Tel. 089 461002-100/-101.

Katharina Kahlhammer

Integrationshelferin Aida Mozahebi Jetzt schon vormerken: 
Bürgerversammlung 2022

Rolf Katzendobler verstärkt Bauamt-Team, Christian Wenzl wechselt in Kämmerei 
Katharina Kahlhammer bleibt nach Ausbildungsende im Bauamt

Nach Abschluss der Erntearbeiten, voraussichtlich im Oktober, 
wird der Harthauser Weg in Grasbrunn, zwischen Hundespiel-
platz und dem Pferdehof, asphaltiert. Während der Bauarbei-
ten, in der eine Straßenbreite von drei Metern entstehen wird, 
wird der Abschnitt des Harthauser Wegs komplett gesperrt 
sein. Der Pferdehof wird über Harthausen (Kirchweg) erreich-
bar sein. Weitere Einzelheiten zur anstehenden Sperrung wer-
den vor Baubeginn festgelegt.

Es wird gewährleistet, dass die Ruhebänke weiterhin auch mit 
Rollatoren angefahren werden können. Weiterhin ist der Erhalt 
des dortigen Baumbestandes sichergestellt. Die Arbeiten sol-
len bis Dezember abgeschlossen werden.

Asphaltierungsarbeiten im Harthauser 
Weg in Grasbrunn

Erinnerung: 
Grundsteuervordrucke zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung
Ihre Grundsteuererklärung können Sie noch bis spätestens 
31. Oktober 2022 bequem und einfach elektronisch über das 
Portal ELSTER – Ihr Online-Finanzamt unter www.elster.de 
abgeben. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei 
Wochen dauern kann. 

Alle Informationen zur Neuregelung der Grundsteuer unter 
www.grundsteuer.bayern.de oder persönlich bei der Bayeri-
schen Steuerverwaltung, Tel. 089 30700077 (Mo-Do, 8-18 Uhr 
und Fr, 8-16 Uhr). 

Rolf Katzendobler Christian Wenzl
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Beschlüsse aus den öffentlichen Sitzungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 28.06.2022
Vollzug der Bayerischen Gemeindeordnung – Feststellung der Jah-
resrechnung 2018
Beschluss:
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2018 wird entsprechend 
dem vorliegenden Ergebnis des Rechnungsprüfungsausschusses fest-
gestellt. Der Erste Bürgermeister wird entlastet.
Einstimmig angenommen.

Vollzug der Bayerischen Gemeindeordnung – Vorlage der Jahres-
rechnung 2021
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn nimmt den Ent-
wurf der Jahresrechnung 2021 zur Kenntnis. Keine Beschlussfassung.

Verordnung zur Änderung der Verordnung des Landkreises Mün-
chen über das Landschaftsschutzgebiet „Hofoldinger und Höhen-
kirchner Forst“
Hier: öffentliche Bekanntmachung und Auslegung gemäß Art. 52. 
Abs. 2 BayNatSchG

Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und 
beschließt, dass die Belange der Gemeinde Grasbrunn nicht betroffen 
sind. Mehrheitlich angenommen.

Beschlüsse der Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung 
vom 21.06.2022
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Antrag auf Umbau und Erweiterung eines Doppelhauses auf dem 

Grundstück Fl. Nr.525/29, Finkenstraße 12 & 12 a in Neukeferloh
• Antrag auf Errichtung einer Lager- und Produktionshalle auf dem 

Grundstück Fl. Nr. 151/3, Hohenbrunner Weg 10 in Grasbrunn
• Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Doppelhauses mit 

zwei Garagen und zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 
152/14, Stettner Straße 6 in Grasbrunn

• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung eines 
überdachten Freisitzes auf dem Grundstück Fl. Nr. 13/7, Ekke-
hartstr. 21 in Grasbrunn

• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung einer 

Luft-Wärme-Pumpe auf dem Grundstück Fl. Nr. 374/46, Johann-
Hackl-Ring 24 in Neukeferloh

• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung einer 
Einfriedung auf dem Grundstück Fl. Nr. 523/299 und 523/300, 
Beethovenring 3 und 5 in Neukeferloh

• Antrag auf nachträgliche Genehmigung einer Terrassenüberda-
chung auf dem Grundstück Fl. Nr. 525/250, Böhmerwaldstr. 43 in 
Neukeferloh

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung nicht erteilt:
• Antrag auf isolierte Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung 

eines überdachten Stellplatzes auf dem Grundstück Fl. Nr. 129/156, 
Willstr. 3 in Grasbrunn

• Antrag auf Errichtung eines Carports ohne Seitenwände mit iso-
lierter Befreiung auf Stauraumverkürzung auf dem Grundstück Fl. 
Nr. 129/177, Willstr. 16 in Grasbrunn

Folgender TOP wurde außerdem behandelt:
• Straßenbau; Ausbau des Harthauser Weges zwischen Hundesport-

platz und Hausnummer 21 in Grasbrunn – Vergabe der Straßen-
bauarbeiten

Beschlüsse der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung 
vom 12.07.2022
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung von vier Reihenhäusern auf 

dem Grundstück Fl. Nr. 575, Pframmerner Weg in Harthausen
• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung einer 

Einfriedung auf dem Grundstück Fl. Nr. 525/68, Dianastr. 2 in 
Neukeferloh

• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung eines 
Einfahrtstores auf dem Grundstück Fl. Nr. 129/31, Lehnerstr. 7 in 
Grasbrunn

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden.

Der Bau des neuen Kreisverkehrs an der Kreuzung beim Forst-
wirt in Grasbrunn schreitet zügig voran. Im Zuge der nächs-
ten Bauphase wurde die bislang im Bau befindliche Westseite 
wieder für den Verkehr freigegeben. Die Baustelle wander-
te anschließend auf die Ostseite der Straße. Die Zufahrt zur 
Harthauser Straße und zum Bereich „Beim Forstwirt“ ist seit-
dem über die St 2079 nicht mehr möglich; die Zufahrt kann 
nur aus Richtung Harthausen erfolgen. Eine Umfahrung wird 
über Putzbrunn – Grasbrunn – Harthausen empfohlen. Die 
Bushaltestelle wird voraussichtlich ab Anfang September als 
Provisorium auf dem Parkplatz des nahen Golfplatzes wie-
derhergestellt. Mit Fertigstellung der Baumaßnahme gegen 
Ende des Jahres kehrt die Bushaltestelle dann wieder an ihren 
ursprünglichen Platz zurück. 

Durch den Kreisverkehr soll zukünftig vor allem der Verkehrs-
fluss auf der Staatsstraße 2079 verlangsamt werden. Radfahrer 
bekommen bis 2024 eine durchgängige Verbindung entlang 
der Staatstraße 2079, die bis nach Oberpframmern führen soll. 
Zudem werden im Zuge der straßenbaulichen Maßnahmen die 
beiden Bushaltestellen der Linie 240 auf der Höhe des Kreis-
verkehrs entlang der Kreisstraße M 25 barrierefrei ausgebaut 
sowie eine Wendemöglichkeit für Busse geschaffen.

Kreisverkehr beim Forstwirt schreitet voran
Änderungen in der Verkehrsführung

Vollsperrungen notwendig: 
Fahrbahnerneuerung der B304
Das Staatliche Bauamt Rosenheim informiert über seine Pla-
nung, die Fahrbahn der B304 im Bereich Vaterstetten und 
Zorneding von Mitte September bis Ende Oktober zu erneu-
ern. Die Maßnahme muss größtenteils unter Vollsperrung 
(möglichst nachts) durchgeführt werden.

Folgende Bauphasen sind geplant:

Bauphase 1 (ca. 1,5 km)
Ab 12.09. bis 21.09.2022: Beginn mit Sperrung des Kreuzungs-
bereiches der Lichtsignalanlage.

Bauphase 2 (ca. 3,7 km)
Ab 21.09. bis vorausichtlich 15.10.2022.

Bauphase 3 (ca. 1,7 km)
Ab 17.10. bis voraussichtlich 28.10.2022. 

Es werden entsprechende Umleitungsmöglichkeiten für den 
Verkehr eingerichtet. Diese werden, sobald sie uns vorliegen, 
auf allen Kanälen rechtzeitig bekanntgegeben.
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Zum August 2012 wechselte Nicole 
Jung von Berlin, wo sie vorher insge-
samt 18 Jahre in der Verwaltung des 
Bezirksamtes Charlottenburg-Wil-
mersdorf tätig war, nach Grasbrunn 
in die Kommunalverwaltung. Die 
Redaktion der Grasbrunner Nach-
richten (GN) sprach mit der Exil-Ber-
linerin und Neu-Neukeferloherin 
über ihre vielfältigen Aufgaben.

GN: Frau Jung, als Hauptamtsleiterin haben Sie ein breitgefä-
chertes Aufgabengebiet. Können Sie einige Themen nennen, 
die für die Bürger:innen besonders relevant sind?
NJ: Im Kern sind dies die Bereiche Kindertageseinrichtungen, 
Schule und Jugend sowie die Gewinnung des Personals für alle 
Bereiche der Gemeindeverwaltung und die Arbeit in den kom-
munalen Gremien. Darüber hinaus sind alle außerordentlichen 
Themen wie beispielsweise die Flüchtlingskrise 2015, die Corona-
Pandemie und die Koordinierung der Aufgaben im Zusammen-
hang mit dem Krieg in der Ukraine im Hauptamt angesiedelt.

GN: Was sind die Herausforderungen im Bereich der Kinder-
tageseinrichtungen?
NJ: Im Hauptamt sind wir als Trägervertreter unserer drei 
gemeindlichen Kindertageseinrichtungen neben den Einrich-
tungsleitungen Ansprechpartner für die Belange der Eltern. Die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie hat in der Gemeindepolitik 
oberste Priorität und so ist es unser Ziel, jedem Grasbrunner 
Kind einen bedarfsgerechten Platz anbieten zu können. Durch 
unser zentrales Anmeldeverfahren haben wir dabei immer die 
Entwicklung im Blick und können so mit einer Ausweitung des 
Angebots reagieren. Daher wurden in den letzten zehn Jahren 
50 zusätzliche Plätze in der Mittagsbetreuung, eine neue Krippe 
und zwei neue Großtagespflegestellen eingerichtet. Aber auch 
auf kurzfristigen Mehrbedarf in einigen Bereichen können wir 
durch unser engagiertes Personal glücklicherweise flexibel 
reagieren und so gab es in 2017 eine zusätzliche Hortgruppe 
und heuer eine zusätzliche Krippengruppe in der Kinderwelt 
Grasbrunn.

GN: Wie ist die Schulsituation?
NJ: Die kommende Herausforderung ist die Umsetzung des 
Rechtsanspruchs für die Ganztagsbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter ab 2026. Glücklicherweise können wir bereits 
zum jetzigen Zeitpunkt allen Schulkindern einen bedarfsge-
rechten Betreuungsplatz nachmittags nach der Schule anbie-
ten. Dies wird allerdings mit zunehmenden Schülerzahlen durch 
Ausweisung neuer Wohngebiete, Nachverdichtung, Zuzüge und 
Geburtenentwicklung immer schwieriger. Gleichzeitig könnte 
neben den etablierten Betreuungsmöglichkeiten in Hort und 
Mittagsbetreuung auch eine Klasse des gebundenen Ganztags 
pro Jahrgangsstufe an der Grundschule eingerichtet werden.

GN: In Ihrer Zuständigkeit liegt auch der Umgang mit Coro-
na. Was hat sich dadurch verändert?
NJ: Die Digitalisierung des Rathauses hat dadurch einen großen 
Schritt nach vorne gemacht. Da wir bereits jetzt mehr als 50 
kommunale Dienstleistungen online für unsere Bürger:innen 
anbieten, wurde uns vom Staatministerium für Digitales die Aus-
zeichnung „Digitales Amt“ verliehen. Viele Besprechungen fin-
den darüber hinaus inzwischen virtuell statt und sparen durch 
den Wegfall der Fahrtwege Zeit für andere Aufgaben. Folglich 
hat sich die Effizienz der Verwaltung erhöht, wobei wir aber nicht 
vergessen dürfen, das Miteinander im Auge zu behalten.

GN: Wie sind die Auswirkungen des Kriegs in der Ukraine in 
der Gemeinde spürbar?
NJ: Ich bin von der Hilfsbereitschaft der Grasbrunner Bürger:in-
nen überwältigt. Neben der Unterbringung von Geflüchteten 
aus der Ukraine in der alten Turnhalle wurden ca. 40 Personen 
nochmal dezentral von Familien privat aufgenommen. Darüber 
hinaus wurde in Harthausen ein großes Projekt zur Unterbrin-
gung von 25 Personen von der Nachbarschaft initiiert, organi-
siert und umgesetzt.

GN: Welchen Aufgaben widmen Sie sich am liebsten?
NJ: Die Arbeit für die Grasbrunner Bürger:innen erfüllt mich 
mit Stolz und Zufriedenheit. Insbesondere wenn ich mit mei-
ner Arbeit helfen kann, dass wir zum Wohle der Menschen, die 
in unserer Gemeinde wohnen, zu guten und einvernehmlichen 
Lösungen kommen. Diese Kompromisse zwischen den politi-
schen Gremien und der Bevölkerung spiegeln sich dann zum 
Teil sogar in unserem Ortsrecht wider.

GN: Wie wirkt sich der Fachkräftemangel aus?
NJ: Ein Steckenpferd ist sicherlich, dass ich in meiner Funktion 
als Personalverantwortliche neben dem Dienststellenleiter 
gute Mitarbeitende für alle Bereiche der Gemeindeverwaltung 
gewinnen möchte. Dabei gilt mein Augenmerk auch der Nach-
wuchsförderung, denn wir bilden nicht nur im Verwaltungs-, 
sondern vor allem auch im pädagogischen Bereich gerne junge 
Menschen aus und bieten verlässliche Ausbildungsplätze.

GN: Gibt es derzeit offene Stellen in der Kommunalverwal-
tung?
NJ: Gerade im pädagogischen Bereich hat der Fachkräftemangel 
auch Grasbrunn erreicht. Für unsere größte Einrichtung, die Kin-
derwelt Grasbrunn, suchen wir dringend noch Erzieher:innen, 
Kinderpfleger:innen und Quereinsteiger:innen, die sich ent-
sprechend umschulen möchten. Die Nachbesetzung der Stellen 
wäre wichtig, um die Kolleginnen und Kollegen in der Einrich-
tung bei ihrer hervorragenden Arbeit zu unterstützen und den 
Eltern auch in Krankheitszeiten eine verlässliche Kinderbetreu-
ung bieten zu können. Hierbei bieten wir einen krisensicheren 
Arbeitsplatz mit einer Entlohnung nach dem TVöD SuE zuzüglich 
einer Arbeitsmarkt- und einer Großraumzulage, einem erhöhten 
Leistungsentgelt, der Möglichkeit des Fahrrad-Leasings sowie 
Wohnungen für unsere Beschäftigten an.

Die Errichtung eines Nahversorgungszentrums wurde in den 
vergangenen Wochen breit diskutiert. Der Bauwerber hatte sein 
Projekt zuerst im Gemeinderat und anschließend der Öffentlich-
keit vorgestellt. Für seine Informationsveranstaltung hatte der 
Investor das Bürgerhaus Neukeferloh angemietet.
In diesem Zusammenhang wurden von den anwesenden Bürge-
rinnen und Bürgern viele kritische Fragen gestellt. Die Mehrzahl 
der Kritikpunkte bezog sich dabei auf den Verkehr, die Immissio-

nen, das angedachte Fällen des Bannwaldes sowie die künftige 
Nutzung des Grundstückes. Aktuell liegt der Gemeindeverwal-
tung weder eine modifizierte Planung seitens des Bauwerbers 
vor, noch wurde von ihm ein Antrag gestellt. Erst wenn dies der 
Fall ist, entscheidet der Gemeinderat bei neuer Sachlage, ob auf-
grund der zahlreichen offenen Kritikpunkte das Verfahren zur 
Bauleitplanung überhaupt eingeleitet wird. Die Planungshoheit 
obliegt der Gemeinde.

10 Jahre Hauptamtsleitung der Gemeinde Grasbrunn – Resümee und Ausblick
Ein Interview mit Nicole Jung

Pläne Nahversorgungszentrum 
Der Gemeinde liegen keine neuen Informationen diesbezüglich vor
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Für die Schüler:innen der letzten Jahrgangsstufen bedeutet der 
Schulabschluss gleichzeitig den Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts. Bürgermeister Klaus Korneder ließ es sich nicht nehmen, 
den Jahrgangsbesten der Gemeinde Grasbrunn zu ihren hervor-
ragenden Ergebnissen zu gratulieren und ihnen alles Gute für ihre 
Zukunft zu wünschen. Was sie nun im Einzelnen geplant haben, 
erfahren Sie hier:

Sonja Ziegler legte ihr Abitur mit der unglaublichen Bestnote 1,0 
ab. Nun freut sie sich auf ihr Freiwilliges Ökologisches Jahr in Mün-
chen, um Erfahrungen zu sammeln und sich weiter orientieren zu 
können. In ihrer Freizeit widmet sich die Klimaaktivistin voll und 
ganz der Aktion „Fridays for Future“, ob Pressearbeit oder auch 
die Organisation von Demonstrationen. 

Henri Pinar hat der Ehrgeiz gepackt. Vor drei Jahren war er mit 
seinem Realschulabschluss mit der Traumnote 1,1 schon einmal 
zu Gast bei Klaus Korneder. Nun toppte er dieses Ergebnis mit 
einem sagenhaften Abiturnotendurchschnitt von 1,0 und der 
besten Leistung im Fach Physik, die mit einer Mitgliedschaft in 
der Deutschen Physikalischen Gesellschaft belohnt wurde. Henri 

beginnt im September ein Wirtschaftsstudium an der Elite-Uni St. 
Gallen und freut sich auf den Umzug in die Schweiz.

Bennet Hausner freut sich über seinen hervorragenden Real-
schulabschluss mit dem Durchschnitt von 1,27. Im Herbst geht 
es für ihn weiter mit der Fachoberschule in Haar. Der technische 
Zweig soll es sein. In seiner Freizeit spielt er gerne Volleyball und 
macht momentan seinen Führerschein. Der Sommerurlaub wird 
mit einem Freund zum Chillen in Griechenland verbracht.

Felix Klier hat das schriftliche Abitur in den Fächern Mathematik, 
Deutsch und Englisch mit einem sagenhaften Ergebnis von 1,1 
erlangt. Er möchte im Herbst an der LMU studieren. Jura oder 
Technologiemanagement stehen noch zur Auswahl. Jetzt geht 
es erstmal nach Kroatien zum Campen ans Meer.

Adrian Cipriani hat sein schriftliches Abitur in den Fächern Bio-
logie, Mathematik und Deutsch abgelegt. Und das mit einem 
Durchschnitt von 1,3. Im Herbst beginnt das Studium in der Fach-
richtung Engineering Science. 
In seiner Freizeit ist Adrian gerne sportlich wie auch künstlerisch 
tätig und hatte schon eine Ausstellung im Kulturcafé Neukeferloh. 
Momentan absolviert er ein Praktikum und im Anschluss geht es 
per Interrail auf Reisen. Städte wie Paris und Barcelona stehen 
auf dem Programm.

Alicia Seifert hat die Realschulzeit sehr viel Freude bereitet. Sie 
schloss mit einem tollen Durchschnittsergebnis von 1,33 ab. Der 
Abschlussball fand im festlichen Rahmen im Bayerischen Hof 
statt. Jetzt geht‘s in den verdienten Urlaub, bevor im September 
die Schulausbildung an der Fachoberschule Haar beginnt. Alicia 
Seifert entschied sich für die Fachrichtung Wirtschaft. 

Santiago Arce Mora gratulieren wir ebenso zu seinem hervorra-
genden Mittleren Bildungsabschluss von 1,33. Er befand sich zum 
Redaktionsschluss im Urlaub. Wir sind sicher, dass auch er span-
nende Pläne für seine Zukunft hat und wünschen ihm alles Gute.

Ein geselliges Dankeschön an alle Schulweghelfer:innen
Mitte Juni lud Bür-
germeister Klaus 
Korneder alle akti-
ven Bus- und Schul-
weghelfer:innen zu 
einem gemeinsamen 
Abendessen ein. „Sie 
sind regelmäßig für 
unsere Kinder im 
Einsatz und tragen 
einen großen Teil 
dazu bei, dass unser 
Nachwuchs morgens 
sicher zur Schule 
kommt. Für Ihr wert-
volles Engagement 
möchte ich mich per-

sönlich und im Namen des Gemeinderates herzlich bei Ihnen 
bedanken“, so Klaus Korneder.

Ein besonderes Dankeschön gilt den ehrenamtlichen Koordina-
torinnen, die in den Gemeindeteilen alle Einsätze planen und 
verantworten. Seit mehreren Jahren sind Maren Petroll (Hart-
hausen), Eva Schöllhammer (Grasbrunn) und Carina Becher 
(Neukeferloh) nicht nur als aktive Schulweghelferinnen, sondern 
auch als erste Ansprechpartnerinnen für alle ehrenamtlichen 

Bus- und Schulweghelfer:innen tätig. Ab September wird And-
reas Leistner die Koordination in Neukeferloh als Nachfolger von 
Frau Becher übernehmen, die ihr Amt nach 5 Jahren weitergibt.

Unterstützen auch Sie Kinder auf dem Schulweg
In allen Gemeindeteilen werden weiterhin Schulweghelfer:innen 
gesucht, insbesondere ab dem kommenden Schuljahr. Haben 
Sie alle zwei Wochen an einem fixen Tag ein paar Minuten Zeit, 
um Kinder auf dem Schulweg zu unterstützen? Dann bitte mel-
den Sie sich.
Bevor Sie Ihren ersten Einsatz haben, erhalten Sie eine 30-minü-
tige Einweisung durch die Polizei. Diese findet am 19. September 
um 7.30 Uhr beim Rathaus statt. Natürlich erhalten Sie auch eine 
Weste und eine Kelle, damit Sie Ihr neues Ehrenamt ordnungs-
gemäß ausführen können.
 
Koordinatoren
Harthausen
Maren Petroll, marenpetroll@outlook.com
 
Grasbrunn
Eva Schöllhammer, Tel. 089 46138856 | eva@lernkurve.de
 
Neukeferloh
Andreas Leistner, Mobil 0151 64825844 | andreas.leistner@gmx.de

Wir gratulieren den Schulbesten! 

Sonja Ziegler Henri Pinar Bennet Hausner 

Felix Klier Adrian Cipriani Alicia Seifert 



Partnerschaft Grasbrunn-Le Rheu
Mickaël Bouloux ins Unterhaus des 
französischen Parlaments gewählt
Chantal Pétard-Voisin tritt Nachfolge als 
Bürgermeisterin von Le Rheu an

Austauschschüler aus Le Rheu zu Gast

Ihr Name war zuvor oft im Gespräch 
und so überrascht es nicht wirklich, 
dass Chantal Pétard-Voisin die neue 
Bürgermeisterin von Le Rheu ist. 
Am 4. Juli hat der Gemeinderat sie 
mit 22 Stimmen und 7 Enthaltungen 
in ihr neues Amt gewählt, nachdem 
Mickael Bouloux als Abgeordneter 
in die französische Nationalver-
sammlung gewählt wurde und sein 

Bürgermeisteramt in Le Rheu daraufhin niederlegte.

„Ich fühle mich sehr geehrt durch das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und ich bin mir der Wichtigkeit meiner neuen Auf-
gabe bewusst“, sagt Chantal Pétard-Voisin. Seit 2001 sitzt sie 
schon im Gemeinderat unserer Partnergemeinde. Die 65-jähri-
ge Kinder- und Säuglingsschwester im Ruhestand setzt sich seit 
36 Jahren für das Vereinsleben in Le Rheu ein und ist beinahe 
ebenso lang schon politisch engagiert. Im Team von Jean-Luc 
Chenut, Bürgermeister von Le Rheu 2001 bis 2015, wurde sie 
2008 zunächst Dritte Bürgermeisterin und seit 2014 Zweite 
Bürgermeisterin. Ab 2015 war sie an der Seite von Bürgermeis-
ter Mickael Bouloux. Den Werten der Linken ist sie seitdem 
stets treu geblieben.

Bürgermeister Klaus Korneder beglückwünschte sie zur Wahl 
und wünschte ihr für dieses wichtige Amt viel Erfolg und die 
richtigen Entscheidungen: „Chantal Pétard-Voisin und ich ken-
nen uns seit einigen Jahren, sie hat Grasbrunn bereits mehr-
fach besucht. Ich freue mich, sie als neue Kollegin bald hier bei 
uns begrüßen zu dürfen und die Partnerschaft unserer beiden 
Gemeinden weiterhin konstruktiv und vertrauensvoll fortzu-
führen.“

16 Schüler:innen einer 
8. Klasse des Collège 
Georges Brassens aus 
Le Rheu besuchten am 
8.06. das Rathaus. Der 
Besuch konnte im Rah-
men des gegenseitigen 
Schüleraustauschs mit 
dem Gymnasium Kirch-
seeon nach zweijähriger 
„Coronapause“ endlich wieder stattfinden.

„Es gibt in Bayern 7 Regierungsbezirke, wovon der schönste 
Regierungsbezirk Oberbayern ist, in dem die schönste Gemein-
de Grasbrunn, die sich exakt im Mittelpunkt Oberbayerns 
befindet, im schönsten Landkreis, dem Landkreis München, 
liegt“, erläuterte Korneder zwinkernd den Jugendlichen.
Sie erfuhren außerdem viel über bayerische Traditionen, 
warum der Bierkrug Keferloher heißt und wie er im 12. Jhd. 
ausgesehen hat, was „Goaßlschnoizer“ sind und warum ein 
gestohlener Maibaum nur mit vielen Litern Bier ausgelöst wer-
den kann. Ihr Deutschlehrer Alain Esseul hatte seine Schütz-
linge diesmal gut vorbereitet, denn sie wussten bereits, dass 
der Maibaum zwar christlich gesegnet wird, aber ein Frucht-
barkeitssymbol heidnischen Ursprungs ist. 

Wir haben vom 05.09.22 bis 18.9.22 Urlaub!

Zauberhafte
        Dessous

Wiesn-Einzug

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Endlich wieder ein Oktoberfest.
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Das war im Juni und Juli   

Während des Begegnungsfests anlässlich des 50. Büchereigeburtstags war 
mächtig was los! Die Aufführungen der kleinsten Bühne der Welt haben alle 
Zuschauenden in ihren Bann gezogen. Spiele wurden ausgiebig getestet und es 
wurde viel gebastelt und gemalt. Ein Bild von Quint Buchholz gehört nun der 
Bibliothek als Erinnerung an das Jubiläum.

Harthauser Vereine nehmen historische Kegelbahn von Gut Möschenfeld in 
Betrieb.

Highlight Harthauser Dorffest mit den Bayerischen Löwen, der Musikkapelle 
Glonner Musi, der Brandseck Musi, einer Tanzvorführung der Vorschulgruppe 
des Kinderhauses Harthausen, vielen leckeren Schmankerln und am Ende: 
Brillant-Feuerwerk.

Der neue Vorstand bei der Feuerwehr Harthausen:
1. Reihe (v.l.): Ehrenkommandant und Zugführer Markus Mende, 2. Vorstand 
Sven Heiber, 1. Vorstand Elisabeth Schmid, 3. Vorstand und Kommandant 
Georg Schachtner, Ehrenkommandant und Beisitzer Herbert Baumann sen.
2. Reihe (v.l.): Kassier Melanie Konold, 2. Kommandant Mathias Friesinger, 
Gruppenführer Armin Gauggel, Beisitzer Andreas Wagner und Schriftführer 
Christoph Petroll.

Neuwahlen im Edelweiß-Schützenverein Grasbrunn-Neukeferloh: (v.l.) Markus 
Maruhn, Christian Wagner (1. Kassier), Markus Meyer, Martin Stockbauer, 
Michael Fränkel, Monika Steinkohl. Als Revisoren wurden Dirk Mackedanz 
und Albeto Bilato bestellt. Erster Jugendleiter wurde Ronny Kaevsky, zweiter 
Jugendleiter wurde Marlon Ott. Zwei langjährige verdiente Mitglieder erhiel-
ten die Ehrenmitgliedschaft: Georg Bockmaier und Dorothea Reichert. Martin 
Stockbauer wurde als erster Schützenmeister bestätigt, zweiter Schützenmeis-
ter wurde Markus Meyer, Michael Fränkel unterstützt die Vorstandschaft als 
dritter Schützenmeister.

Uli, wir danken dir! Ulrich Hammerl 
wurde für 20 Jahre Erster Vorstand 
beim TSV Grasbrunn-Neukeferloh 
geehrt.

Unter Freunden: Feuerwehr Hart-
hausen besucht gleichnamige 
Partnerfeuerwehr auf der Schwäbi-
schen Alb. Anlass war das 150-jähri-
ge Bestehen der Linsenbergkapelle. 
1971 wurde sie von der Feuerwehr 
wiederinstandgesetzt. Mitbegründer 
der Partnerschaft vor 51 Jahren: 
Herbert Baumann (2. v.r.).

TSV und Bayerischer Landessportverband BLSV würdigen langjähriges Ehren-
amt im Sportverein: Andrea Bichler für ihr außerordentliches Engagement um 
die TSV Leichtathletikabteilung und den Grasbrunner Lauf, Sigfried Senninger 
für seine Verdienste im Karate-, Kampf- und Fitnesssport. 
(v.l.) Bürgermeister Klaus Korneder, Sigi Senninger, TSV Vorstand Uli Hammerl, 
Andrea Bichler und Elke Baumgartner (BLSV).
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Die Pflegehilfeplus München-Oberbayern ist eine Agentur zur 
Vermittlung von osteuropäischen Betreuungskräften. Der In- 
haber der Agentur, Carsten Raab, vermittelt seit über acht 
Jahren Kräfte aus Polen, Rumänien und Bulgarien an hilfsbe-
dürftige Senioren.
Im Volksmund hat sich dabei der Begriff „24h Betreuung“ ein-
geprägt, wohl wissend, dass niemand in der Lage ist, dauer-
haft eine ganztägige Arbeitsleistung zu erbringen. Vielmehr ist 
es wichtig darauf zu verweisen, dass die wöchentliche Arbeits-
zeit der Betreuungskräfte vertraglich geregelt sein muß, in 
der Regel sind das 40 Stunden. Inzwischen konnten hunderte 
Senioren nach dem EU-Entsendungs Modell der „Rund um die 
Uhr Betreuung“ in München und Umgebung betreut werden, 
der älteste Senior war 106 Jahre alt.
Auf was sollte man bei der Auswahl einer geeigneten Agen-
tur achten? Zunächst ist es wichtig, einen dauerhaften und 
vertrauensvollen Ansprechpartner in unmittelbarer Nähe zu 
haben, erst nach einer gründlichen und individuellen Anamne-
se kann die Suche nach einer geeigneten Kraft für die Senioren 
beginnen. Der Start sollte nicht überstürzt erfolgen, sondern 
erst dann, wenn ein „Kümmerer“ gefunden wurde, der die Situ-

ation vor Ort im Detail kennt. Eine andere Vorgehensweise 
wäre nicht seriös.
Alle Einsätze und Wechsel sollten über eine Agentur koordi-
niert werden, bei Problemen und Unstimmigkeiten können so 
schnell und flexibel Lösungen gefunden werden.
Eine Zusammenarbeit mit den regionalen ambulanten Pflege-
diensten und Therapeuten ergänzt das Pflegeprogramm mit 
den osteuropäischen Betreuungskräften.
Wie finde ich eine passende Betreuungskraft ? Worauf muss 
ich achten? Dank seiner langjährigen Erfahrung steht Ihnen 
Carsten Raab für Ihre Fragen zum Thema „Rundumbetreuung“ 
sehr gerne zur Verfügung.

Pflegehilfeplus München-Oberbayern
Zugspitzstrasse 68, 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106 3217503 
www.pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de 
carsten.raab@pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de

-Anzeige-

Unterstützende Alltagshelfer

Qualifizierte Ausbildung zur Kindertagespflegeperson

Bei der AWO-Kindertagespflege werden Kindertagespflege-
personen, auch Tagesmütter oder Tagesväter genannt, im 
Landkreis München nach dem Qualifizierungshandbuch für 
Kindertagespflegepersonen (QHB) ausgebildet. „Jedes Kind ist 
einzigartig“ oder „Entwicklung begleiten“ lauten beispielsweise 
Ausbildungsmodule in dieser Qualifizierung. Eine Tagesmutter 
oder ein Tagesvater begleitet die Entwicklung der Kinder ent-
weder im eigenen Zuhause oder in einer Großtagespflege.

In 160 bis 300 Unterrichtsstunden werden die Kompetenzen 
der Teilnehmenden aufgebaut, weiterentwickelt und auf den 
Umgang mit den Kleinsten vorbereitet oder erweitert. 

Neue Perspektive: Eine durch den Freistaat Bayern geför-
derte Festanstellung in einer Kindertageseinrichtung oder 
einer Mini-Kita

Hierfür müssen weitere Qualifizierungsmodule absolviert 
werden („Assistenzkraft in Kindertageseinrichtungen“ und 
„Ergänzungskraft Mini-Kita“), die ebenfalls bei der AWO-Kin-
dertagespflege buchbar sind. 

Information und Anmeldung: 
AWO-Kindertagespflege 
Hauptstr. 43 
85579 Neubiberg 
Tel. 089 72632057
qualifizierung-ktp@awo-kvmucl.de
http://www.awo-kvmucl.de/awo-kindertagespflege

Hinweis: Im November 2022 beginnt ein neuer Kurs, der 
nach erfolgreichem Abschluss zur Ausübung der Tätigkeit 
als Tagesmutter/ -vater berechtigt.

MÜNCHEN  OBERBAYERN
Zugspitzstraße 68 | 85591Vaterstetten | Tel. 08106 3217503
E-Mail carsten.raab@pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de
www.pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Carsten Raab Ihr Ansprechpartner vor Ort
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„Huch – was ist denn da los 
im Garten des Kindergar-
tens Honigblume?“ Plötz-
lich gehen ein Alpaka und 
zwei Ziegen mit Hühnern 
und einem Hahn im Garten 
spazieren. Die Kinder waren 
begeistert vom Besuch 
der Tier-Moni und ihren 
süßen Begleitern Ende Juli. 
Gespannt lauschten alle, 
was Moni zu erzählen hatte. 
Zunächst beschnupperten 
sich das Alpaka „Nacho“ und 

die Kinder. Auch die zwei zutraulichen Schafe kamen sich neu-
gierig ihre Streicheleinheiten abholen.

Ein weiteres Highlight war der gemeinsame Spaziergang, bei 
dem die Kinder mit den Schafen und „Nacho“ an der Leine durch 
den Garten gehen und sie immer wieder mit Leckerlies füttern 
konnten. Das klappte nicht immer, denn manchmal schmeckte 
das frisch gemähte Gras einfach besser.
Währenddessen bereitete die Tier-Moni einen großen Tisch für 
ihre kleinen Begleiter vor. Nach und nach holte sie einige Meer-
schweinchen und Hühner heraus, die die Kinder alle streicheln, 
füttern und beobachten konnten. Es war ein sehr schöner gelun-
gener Tag für alle Kinder und die Tiere, den der Elternbeirat 
ermöglicht hat.

Die Finanzierung der Kindertageseinrichtungen basiert ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben auf drei Säulen: Frei-
staat Bayern, Gemeinde Grasbrunn und Eltern.

Trotz der Gebührenanpassungen der vergangenen Jahre beträgt 
der Zuschuss der Gemeinde Grasbrunn an der Bereitstellung 
der Betreuungsplätze über 2 Mio. €. In den gemeindlichen 
Einrichtungen arbeitet – bis auf die Reinigungsfirma – fast 
ausschließlich eigenes Personal. Inklusive der Betriebs- und 
Unterhaltskosten für kleinere bauliche Maßnahmen wurden in 
2021 mehr als 4,2 Mio. € dafür ausgegeben. Durch die Elternbei-

träge und das Essensgeld konnten 0,5 Mio. € der Kosten gedeckt 
werden, durch die staatlichen Zuschüsse weitere 1,7 Mio. €. Die 
restlichen Kosten werden von der Gemeinde übernommen, der 
der Nachwuchs mehr als lieb ist. 
Eine Anpassung in den Jahren 2020 und 2021 wurde aufgrund 
der Corona-Pandemie und der damit einhergehenden Schlie-
ßung der Kindertageseinrichtungen ausgesetzt. Daher ist die 
lineare Anpassung der Gebührenentgelte um 5 % in allen Berei-
chen zum 1. September 2022 leider erforderlich, um die allge-
meinen Preis- und Tarifsteigerungen auszugleichen.

Die Mittagsbetreuung in Neukeferloh verfügt seit 20.06.2022 
dank Grundschulrektorin Christine Neumann über einen neuen 
Gruppenraum in den Räumlichkeiten der Grundschule. 

Die Gemeinde Grasbrunn ließ in diesen Raum Ende Mai eine 
neue Küche einbauen – das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die 
27 Kinder der Mittagsbetreuungsgruppe von Angelika Scholz 

freuen und bedanken sich für den neuen schönen Gruppenraum 
bei allen Beteiligten.

Der neue Gruppenraum dient dauerhaft als Ersatz für den ehe-
maligen Gruppenraum, in der aktuell noch mit ukrainischen 
Geflüchteten belegten alten Schulturnhalle, die in der Zukunft 
zugunsten eines Schulerweiterungsbaus abgerissen wird.

Tierischer Besuch in der Honigblume

Entwicklung der Finanzierung der gemeindlichen Kindertageseinrichtungen

Neuer Gruppenraum der Mittagsbetreuung
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…für unsere Kinderwelt Gras-
brunn:
• Pädagogische Fach- und Ergän-

zungskräfte (m/w/d) für die Berei-
che Kindergarten und Hort

• Stellvertretende Leitung (m/w/d) 
für den Bereich Kindergarten

…für unseren Kindergarten Honigblume:
• einen Kinderpfleger (m/w/d)

Wir bieten:
• einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz in einer kom-

munalen Kindertageseinrichtung in einem engagierten 
und kreativen Team mit gutem Arbeitsklima.

• attraktive Vergütung nach TVöD SuE (je nach persön-
licher Voraussetzung und Tätigkeit EG S 3 bis EG S 8b), 
Großraumzulage München, betrieb-
liche Altersvorsorge ohne Eigenanteil, 
Jahressonderzuwendung, freiwillige 
Arbeitsmarktzulage und erhöhtes Leis-
tungsentgelt

• und viele andere positive Aspekte

Näheres unter www.grasbrunn.de

Wir suchen Dich!

Der letzte Tagesausflug des Seniorentreff 
Grasbrunn e.V. in diesem Jahr geht nach Bad 
Reichenhall. Die Kurstadt bietet neben der 
Fußgängerzone eine Reihe von Sehenswür-
digkeiten: in Alt Reichenhall die Häuser um den Florianiplatz, 
anschließend die „Alte Saline“ mit Salzmuseum (1 Stunde Füh-
rung durch den Stollen). Der Königliche Kurgarten in der Fuß-
gängerzone mit Gradierwerk (160 m lang, 13 m hoch, 100.000 
Schwarzdornbüschel, 400.000 l Sole täglich) lädt zum Besuch 
ein. Zahlreiche Cafés und Lokale locken zur Einkehr. Durch die 
gemütliche Fußgängerzone mit vielen Geschäften und Bou-
tiquen kann, wer mag, herrlich bummeln.

Im Bürgerbräu am Rathausplatz sind ab 11 Uhr Plätze reserviert! 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Die Zeit reicht, um mit dem Bus (Linie 2) zum Thumsee und zurück 
zu gelangen oder entlang der Saalach zum Nonner Kirchal zu wan-
dern.
 
Achtung: Bitte beachten Sie die früheren Busabfahrtszeiten!
Harthausen (Forstwirt bei Bedarf): ca. 09.00 Uhr
Harthausen (Bushaltestelle):   ca. 09.00 Uhr
Grasbrunn (Pension Jagamo):   ca. 09.10 Uhr 
Neukeferloh (ehem. Kreissparkasse): ca. 09.20 Uhr

Rückfahrt um 17.30 Uhr in Bad Reichenhall (Bushaltestelle „Alte 
Saline“, Rathausplatz).

Selbstverständlich werden auch wieder Restplätze für Nicht-
mitglieder angeboten (Kostenbeitrag 10 €). Bitte lassen Sie sich 
bei Interesse von Frau Schauerbeck unter Tel. 089 466992 auf 
die Warteliste setzen.

Ausflug nach Bad Reichenhall

Seniorentreff
Grasbrunn e. V.

 �   

 �
 �   

 

Haben Sie Probleme beim Aufstehen?
Ist Ihr Bett zu niedrig?

Komfortbett

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel. 089 / 673 25 73 • info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Elektrisch höhenverstellbare Bettsystem für
leichtes Aufstehen aus dem eigenen Bett:
•  Bequeme Ein- und Ausstiegshöhe
•  Optimale Unterstützung beim Aufstehen
•  Erleichterung bei allen anfallenden Arbeiten
 rund ums Bett
•  Auch für die häusliche P�ege geeignet

schlicht  -  elegant -  komfortabel

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

Innerhalb von

14 Tagen

bei Ihnen Zuhause!
Inkl. Montage

Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

über

Un
se

re Top-Empfehlung

für ein

komfortables

Leben.

Inklusive Komfortmatratze
mit Sitzkante!
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In Bayern gibt es seit 2018 das sogenannte Landespflegegeld. 
Berechtigt sind Personen mit mindestens Pflegegrad 2 und 
Hauptwohnsitz in Bayern. Das Landespflegegeld beträgt 1.000 € 
im Jahr und wird auch an Heimbewohner ausgezahlt. Der Antrag 
muss beim Landesamt für Pflege Amberg eingereicht werden 
und zwar nur einmalig. 
Wer also einmal das Geld erhalten hat, bekommt es in den Folge-
jahren automatisch weiter. Die Aufsuchende Seniorenberatung 
im Landratsamt München berät Sie gerne zu diesem Thema.

 „Iss, was gar ist, trink, was klar ist und 
sprich, was wahr ist...“ 
...soll Martin Luther gesagt haben. Da hatte es der Reformator 
sicher leicht, denn seine Frau Katharina deckte den Tisch der 
Erzählung nach für ihn und die Gäste immer reichlich. Doch was 
tun, wenn man keine Katharina zu Hause hat und es mit dem 
Garen nicht mehr so einfach ist? Wenn längeres Stehen in der 
Küche für die Knochen beschwerlich wird oder es allein nicht 
so schmeckt? 

Es gibt verschiedene Angebote, die hier unterstützen können. 
Der mobile Mittagstisch der Nachbarschaftshilfe Vaterstetten 
ist beispielsweise eine Möglichkeit. Oft wird in den Gemeinden, 
Kirchen und Umgebung auch ein Mittagstisch angeboten. Fra-
gen Sie bei der Aufsuchenden Seniorenberatung im Landrats-
amt München nach, welche Angebote bei Ihnen vorhanden sind.

Aufsuchenden Seniorenberatung:
Tel. 089 6221-2840, senioren@lra-m.bayern.de

Im Landkreis München leben derzeit etwa 6.000 Personen 
mit einer dementiellen Erkrankung. Bis 2026 werden es unge-
fähr 6.600 Personen sein. Aktuell wohnen etwa zwei Drittel 
der Menschen mit Demenz zu Hause im vertrauten sozialen 
Umfeld. Die Begleitung, Betreuung und Pflege von Menschen 
mit Demenz stellt für viele Angehörige, aber auch Freunde und 
Nachbarn eine große Herausforderung dar.

• Was ist eine Demenz?
• Erste Anzeichen einer Demenz
• Feststellung einer Demenz und Behandlungsmöglichkei-

ten

Dies sind nur einige Themen, die im Vortrag von Sabine Kauf-
mann, Geschäftsführerin der Alzheimergesellschaft des Land-
kreises München, behandelt werden.

Abgerundet wird der Vortrag mit dem Demenz-Parcours
Im sogenannten Demenz-Parcours kann man im Anschluss an 
den Vortrag in einzelnen Alltagssituationen praktisch erleben, 
wie sich möglicherweise Menschen mit einer Demenz im Alltag 
fühlen und was sie erleben. Der Parcours wird von einer Mitar-
beiterin des Landratsamt München begleitet. Eingeladen sind 
alle Interessierte, betroffene Erkrankte und Angehörige. Zur 
besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis 9. September 
bei Anna Meschenmoser, Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Grasbrunn, unter Mobil 0157 85056849 oder per E-Mail an 
seniorenbeauftragte@grasbrunn.de

Fr, 16. September, 16 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Eintritt frei.

Tipps des Monats für Seniorinnen und Senioren
Wer bekommt das Landespflegegeld?

Vortrag „Demenz – es kann jeden treffen!“
Eine Einführung in das Krankheitsbild mit 
Demenz-Parcours

Barrierefreiheit ist kein Luxus, sondern eine Investition in die 
Zukunft. Sehen Sie sich in einer kostenlosen Dauerausstellung 
des Vereins Stadtteilarbeit an, wie eine Wohnung barrierefrei 
und wohnlich gestaltet werden kann. Gehhilfen, Rollstühle, 
technische und smarte Hilfen für den Alltag, Teststrecke für 
Mobilitätshilfen etc. Sämtliche Exponate können getestet und 
ausprobiert werden. Informationen zu Produktdaten und 
Bezugsquellen stehen zur Verfügung. Individuelle Beratungs-
gespräche sind nach Terminvereinbarung möglich.
Hinweis: Der Besuch der Ausstellung ist derzeit nur mit Anmel-
dung möglich (auch Gruppenführungen sind möglich).

Konrad-Zuse-Platz 11
81829 München
Tel. 089 357043-0
www.komz-wohnen.de

Angebotsübersicht des Vereins Stadtteilarbeit 
(Tel. Geschäftsstelle: 089 3595947) 
• Wohnberatung/Wohnungsanpassung
• THEAmobil (Therapie und Hilfe im Alltag für ältere Men-

schen. Ergotherapeutische Behandlung im häuslichen 
• Bereich will die größtmögliche Selbständigkeit für ältere 

Menschen erreichen)
• Präventive Hausbesuche
• Fachstelle Wohnberatung in Bayern
• Ausstellung Barrierefreies Wohnen

Es ist bekannt, dass die Diagnose Demenz bei Betroffenen 
und ihren Angehörigen große Angst auslöst. Diese Krankheit 
berührt den Menschen in seinem tiefsten Inneren – in seiner 
Persönlichkeit.
Deshalb soll die Bayerische Demenzwoche, die in diesem Jahr 
bereits zum dritten Mal stattfindet, mit vielfältigen Infoveran-
staltungen erneut dazu beitragen, eine demenzsensible Gesell-
schaft zu schaffen, die für Betroffene und deren Angehörige 
Verständnis zeigt und soziale Teilhabe sichert. 

16.-25. September
Alle Infos unter www.demenzwoche.bayern.de

Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen 
– Wohnberatung und Dauerausstellung

Bayerische Demenzwoche



In der Mai-Ausgabe berichteten 
wir, dass die Folgen des Krieges in 
der Ukraine auch in Vaterstetten 
sichtbar sind. Die Tafel Vaterstet-
ten·Grasbrunn unterstützte zu die-

ser Zeit bereits zusätzlich 30 geflüchtete Familien. Inzwischen 
ist diese Zahl auf 89 Haushalte angestiegen. Dahinter verber-
gen sich rund 300 Menschen, die regelmäßig freitags teilweise 
bis zu vier Stunden bei der Tafel anstehen, um wenige Lebens-
mittel und Drogerieartikel zu erhalten – doch die Regale der 
Tafel Vaterstetten·Grasbrunn sind nach wie vor leer.

Die Sammelstellen
Gern in die Sammelstation vor der Geschäftsstelle an der 
Brunnenstraße 28 in Baldham oder in die Kiste im Foyer des 
Rathauses in Neukeferloh ablegen! Ab 1. September stehen 
auch wieder in der Gemeindebücherei Sammelkisten bereit.

Mittwochs (ca. 16-18 Uhr) sowie donnerstags und freitags 
(von 8-10 Uhr) kann die Tafel auch frische Lebensmittel wie 
Obst und Gemüse annehmen. Bitte bringen Sie die Ware 
dann direkt zum Tafelladen in Vaterstetten und informie-
ren Sie die Mitarbeitenden dort vorab telefonisch unter 
08106 3684-73, damit diese wissen, dass Sie kommen. Die 
Ware wird dann in den folgenden Tagen an die Kunden wei-
tergeleitet.

Die nbh bittet darüber hinaus auch um Geldspenden
Die stark gestiegenen Sprit- und Energiepreise verursachen 
hohe Mehrkosten, die die Tafel nicht ohne zusätzliche Spenden 
bewältigen kann. Möglichkeiten, bei den Ausgaben zu sparen, 
gibt es kaum: Sowohl die energieintensive Kühlung als auch 
die vielen Fahrten zur Abholung der Lebensmittel sind für den 
Tafel-Betrieb zwingend notwendig. 

Deshalb der Appell an Unternehmen und Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger
Bitte helfen Sie der Tafel, wenn es Ihnen möglich ist. Starten Sie 
z.B. in Ihrer Firma eine Sammelaktion für haltbare Lebensmit-
tel, die Sie zur Tafel Vaterstetten·Grasbrunn bringen. Auch über 
die Unterstützung von Privatpersonen freut sich die Tafel sehr. 

Kontakt Tafel Vaterstetten·Grasbrunn: Tel. 08106 3684-71

Spendenkonten der Tafel 
Stichwort „für die Tafel“ unbedingt angeben!
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
IBAN: DE95 7025 0150 0000 5590 96
BIC: BYLADEM1KMS 
oder
Raiffeisenbank Zorneding
IBAN: DE93 7016 9619 0000 2343 38
BIC: GENODEF1ZOR

Nach wie vor sammeln wir für die Tafel 
Vaterstetten·Grasbrunn 
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Auf der Tafel-Wunschliste stehen aktuell:
Mehl, Zucker, H-Milch, Kaffee, Tee, Konserven jeder 
Art, Tomatenmark, Tomatendosen, Nudelsoßen, Reis, 
Nudeln, Couscous, Bulgur, Linsen, Gewürze, Speiseöl, 
Essig, Müslis, Frühstückscerealien, Marmelade, Nuss-
Nougat-Creme, Honig, Drogerieartikel wie Zahnbürs-
ten, Zahnpasten, Dusch- und Badeartikel, Waschmittel, 
Seife und Damenhygiene.

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

     Genießen Sie 
den Hitzeschutz 
   und Ihre Sicht
        nach außen.

Vorbau-
    Markisen

 Was sind die Aufgaben?
• Betreuung der Kunden und Mitglieder 
• Akquise, Betreuung und Bedienung  

der Kunden an der Rezeption
• Leitung des Rezeptionsteams
• Operative Kassenführung
• Organisation des operativen  

Bereichs der Golfschule
• Bestellwesen

• Mitarbeit bei der Turnier
abwicklung und der  
Veranstaltungsorganisation

 Was erwarten wir:
• Dienstleistungsorientierung
• Freundlichkeit,Teamfähigkeit
• Flexibilität und  

sportliches Interesse

Für unsere ganzjährig geöffnete Golfanlage  
im Süden von München suchen wir zur Verstärkung  

unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rezeptions-Assistent / in (m/w/d)

in Festanstellung (30-40 Stunden)

Golfanlage Harthausen · Tel. 08106 / 35440 · www.golfanlageharthausen.de

Senden Sie Ihre Bewerbung (inkl. Gehaltsvorstellung) an:
forell@golfanlage-harthausen.de  oder per Post an:   

Golfanlage Harthausen · z. Hd. Cedric Forell · Am Golfplatz 1 · 85630 Harthausen
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VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER 2022

Aus dem Rathaus

Sonntag, 11.9.
Beflaggung staatlicher Gebäude in 
Bayern: Tag der Heimat

Dienstag, 13.9. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses
Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 20.9. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschussses
Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 27.9. | 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Bürgerhaus Neukeferloh

Gemeindebücherei und Kulturcafé im 
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 10.9. | 15 Uhr 
Aktion Stadt-Land-spielt
Kulturcafé

Dienstag, 13.9.
Auftakt Bücherrallye „Gemeinsam in die 
Zukunft“
Gemeindebücherei

Dienstag, 13.9. 
Beginn Kunstausstellung „FarbStark“ mit 
Werken von Heidi Kitzmüller
Kulturcafé

Dienstag, ab 13.9.
Testphasenbeginn Spielekonsole KUTI für 
gemeinschaftliches Spielen
Gemeindebücherei

Donnerstag, 15.9. | 17-18 Uhr 
Stricktreff
Kulturcafé (bei schönem Wetter im Atrium)

Dienstag, 20.9. | 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen (ab 5)
Gemeindebücherei, 2. Stock

Freitag, 23.9. | 15 Uhr 
Bastelaktion zur Bücherrallye 
Gemeindebücherei

Kultur und Bildung

Montag, 5.9. 
+++ ABGESAGT +++ Keferloher Montag

Sonntag, 11.9. | 11 Uhr 
Open Air Frühstück mit KulturGut 
Grasbrunn e.V.
Bürgermeister-Wilhelm-Dresel-Park
(bei Regen im Bürgerhaus Neukeferloh)

Sonntag, 11.9. | 11 Uhr 
Tag des offenen Denkmals
Führung in der Kirche St. Aegidius, 
Keferloh

Donnerstag, 15.9. | 10.15 Uhr 
Marktmusik: „Sommerfreude“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Samstag, 17.9. | 20 Uhr 
Vokal-Benefizkonzert „Sing fo(u)r aid!“ mit 
vier Chören
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 18.9. | 18 Uhr 
Reihe BACH & MORE: Kammerkonzert für 
Oboe und Orgel
Evang.-Luth. Petrikirche Baldham

Donnerstag, 22.9. | 10.15 Uhr 
Marktmusik: „Traumbilder“
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Donnerstag, 29.9. | 10.15 Uhr 
Marktmusik: „B-A-C-H“ mit 
Orgelsolowerken
Kath. Pfarrkirche Vaterstetten

Donnerstag, 29.9. | 19 Uhr 
Konzert mit der HofMusik München, 
Bläseroktett
Kath. Kirche Maria Königin, Baldham 
(bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz)

Freitag, 30.9. | 20 Uhr 
KultutGut Grasbrunn e.V.: 
Martin Zingsheim„aber bitte mit ohne“
Bürgerhaus Neukeferloh

Kinder und Jugend

Mittwoch, 28.9. | 15.15 Uhr 
Workshop Selbstbehauptung für 
Schüler:innen an Grundschulen
nbh-Kursräume, Brunnenstr. 28, Baldham

Donnerstag, 6.10. | 15.30 Uhr 
Erste Hilfe-Kurs für Kinder im 
Grundschulalter
nbh-Kursräume, Brunnenstr. 28, Baldham

Senioren

Freitag, 16.-25.9.
Bayerische Demenzwoche
Freitag, 16.9. | 16 Uhr 
Vortrag zum Thema Demenz
Bürgerhaus Neukeferloh

Mittwoch, 21.9. | 9 Uhr 
Seniorentreff Grasbrunn e.V.: 
Tagesausflug nach Bad Reichenhall 
Harthausen (Forstwirt) 
ca. 09.00 Uhr
Harthausen (Bushaltestelle):   
ca. 09.00 Uhr
Grasbrunn (Pension Jagamo):   
ca. 09.10 Uhr 
Neukeferloh (ehem. Kreissparkasse): 
ca. 09.20 Uhr

Soziales

Mittwoch, 7.9. | 19 Uhr 
Offenes Treffen Helferkreis Asyl 
Grasbrunn-Vaterstetten
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Montag, 19.9. | 7.30 Uhr 
Einweisung der Schulweghelfer:innen in 
ihr Ehrenamt durch die Polizei Haar
Zebrastreifen beim Rathaus Neukeferloh

Mittwoch, 21.9. | 20 Uhr 
nbh-Info-Abend für angehende 
Babysitter (online)
https://www.deine-nachbarschaftshilfe.
de/dienste/kinderbetreuung-und-baby-
sitten

Sport und Freizeit

Dienstag, 6.9. | 7.30 Uhr 
Tagesfahrt zum Baumwipfelpfad ins 
Salzkammergut mit Ingrid Röser
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 11.9. | ab 7.30-16 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Keferloh

Samstag, 24.9. | ab 15 Uhr 
Lange Nacht der Feuerwehr: 7. Grillfest 
mit Fahrzeugsegnung
Feuerwehrhaus Harthausen

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten
Dienstag, 20.9. | 9 Uhr 
Ökumenische Andacht am Weltkindertag
Treffpunkt: neuer Teil Friedhof Vaterstetten 
(bei starkem Regen vor der Aussegnungs-
halle)
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Kath. Pfarrverband VIER BRUNNEN-Ot-
tobrunn

https://www.pv4brunnen.de/ 

Sonntag, 4.9. | 10 Uhr 
Festgottesdienst zum Patrozinium 
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

Sonntag, 4., 11., 18. und 25.9. | 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Petrikirche Baldham

Freitag, 16.9. | 9 Uhr 
Besuchsdienstkreis
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Dienstag, 20.9. | 15 Uhr 
Petrikreis für Senioren
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Vorschau

Samstag, 1.10. | 20 Uhr 
KulturGut Grasbrunn e.V.: Travestiestar 
Chris Kolonko mit „Hurra, wir leben noch“
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 2.10. | 7.30-16 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Keferloh

Sonntag, 2.10. | 19 Uhr 
A-Cappella-Konzert mit voicensation! 
„Viva la vida – Lebe das Leben!“
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Mittwoch, 5.10. | 14 Uhr 
Oktoberfest Seniorentreff Grasbrunn e.V.
Bürgerhaus Neukeferloh

Donnerstag, 6.10. | 19.30 Uhr 
Bürgerversammlung der 
Gemeinde Grasbrunn
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 8.10. | 9-16 Uhr 
Bücherflohmarkt und mehr
Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham

Wochenende, 8./9.10.
Woll- und Töpfermarkt
Reitsbergerhof und Baldhamer Str. 100 
(Sportpark Vaterstetten)

Sonntag, 9. und 16.10. | ab 9 Uhr 
Hof- und Garagenflohmarkt in 
Neukeferloh
Amselstraße, Dianastraße, Hubertusstra-
ße, Saarlandstraße, Frühlingstraße, Wald-
straße, Tiroler Straße, Kärntner Straße, 
Böhmerwaldstraße, Lerchenstraße, Win-
terstraße und Birkenstraße

Sonntag, 9.10. | 16.30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius in Keferloh

Mittwoch, 12.10. | 18 Uhr 
Vernissage Kunstausstellung „Vielfalt ist 
Trumpf“ mit Werken von Christel Kaiser
Rathaus Neukeferloh

Ab Freitag, 14.10. (bis 1.11.)
Kriegsgräbersammlung 2022

Samstag, 15./16.10. 
Reise zu den Anfängen der Religion – 
Exkursion mit Pfarrer Dr. Gereon 
Sedlmayr
Lonetal, Ulm und Blaubeuren

Freitag, 21.10. | 17 Uhr und 19.30 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene „Was 
steht in der Bibel“
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal (17 Uhr)
Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh 
(19.30 Uhr)

Samstag, 22.10. | 19 Uhr 
Weinfest der Dirndlschaft Grasbrunn
Bürgerhaus Neukeferloh
(Kartenverkauf ab 01.09.)

Sonntag, 23.10. | 18 Uhr 
Konzert MYTHOS mit Mulo Francel 
& Chris Gall
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Montag, 24.10. | ab 7 Uhr 
Herbstkehrung
Gemeindegebiet Grasbrunn

Dienstag, 25.10. | 20 Uhr
Faszination Buddha –
Vortrag mit dem Leiter des ZenHaus 
München Dokuho Meindl
Evang. Petrikirche

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter

www.grasbrunn.de

Freitag, 7.10. | 15 Uhr 
30 Jahre Kinderhaus Harthausen – 

Jubiläumsfeier
Grasbrunner Weg 2a

SAVE THE DATE 
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Die Nachbarschaftshilfe im September

Kostenfreier „Gesundheitscheck“ beim 
Blutspendedienst des BRK 

Abendkonzert in Maria Königin Baldham
HofMusik München/Bläseroktett 

Jetzt auch Bowls beim Mobilen 
Mittagstisch! 
Der Mobile Mittagstisch der Nach-
barschaftshilfe wird jetzt noch 
abwechslungsreicher. Ab September 
sind zusätzlich zu den Menüs aus 
der Käfer-Küche auch die Bowls von 
Organic Garden bestell- und in die 
Haushalte lieferbar. „Damit bietet 
unser Mobiler Mitagstisch allen, die 
sich mittags bewusst und gesund 
ernähren wollen, eine vielfältige Aus-
wahl“, so nbh-Geschäftsführer Oliver 

Westphalen. „Ob zuhause im Home-Office, während und nach 
der Schwangerschaft, für Familien und Senioren – unser Liefer-
service ist eine clevere Alternative.“ 
Die Bowls von Organic Garden beschreibt das Unternehmen 
selbst als „nachhaltig, gesund und köstlich“. Die Gerichte 
bestehen aus nährstoffreichen und größtenteils Bio-zertifizier-
ten Zutaten, die Energie für den Tag liefern und nebenbei auch 
noch „fantastisch“ schmecken sollen. Mehr Information, auch 
zum Bestellvorgang, gibt es online auf www.deine-nachbar-
schaftshilfe.de. 

Junge Familien Mittendrin
Von der Bahnhof- an die Brunnenstraße: Das Team der beliebten 
Hebammenpraxis Mittendrin um Barbara Huber in Vaterstetten 
geht neue Wege und agiert mit seinen Angeboten fortan über-
wiegend in den Kursräumen der lokalen Nachbarschaftshilfe 
(nbh) an der Brunnenstraße 28 in Baldham. „Wir freuen uns sehr 
auf die neue Kooperation“, sagt Huber. „Die taghellen Räume 
eignen sich sehr gut für die Workshops und Kurse, die wir gern 
weiterhin anbieten.“ 
Im Programm: Geburts- und Stillvorbereitung, Rückbildung, 
Zumba, Top Fit, Fit nach der Babypause, PEKiP®, auch Yoga für 
Schwangere, Gesunder Rücken und Babymassage. Das Portfo-
lio des Hebammen-Teams ergänzt nahezu perfekt das schon 
bestehende Veranstaltungsangebot des nbh-Ressorts Junge 
Familien unter anderem mit MaBy-Moves, Offenem Treff, Fami-
liencafé, Babysitterseminar, Erste-Hilfe-Kursen und Workshops 

für Grundschulkinder. Die ersten Kurse wie PEKiP® und Yoga für 
Schwangere starten im September. 
Info und Online-Anmeldung auf mitmachen.deine-nbh.de
Bei Fragen: Ressort Junge Familien: Tel. 08106 3684-85 oder 
E-Mail an familien@deine-nachbarschaftshilfe.de 

Bitte helfen Sie als Fahrer (m/w/d)!
Nachbarschaftshilfe bedeutet, zueinander zu kommen. Um 
möglichst viele Menschen zu unterstützen, muss transportiert 
werden: Mittagsmenüs in die Haushalte, Lebensmittel für den 
Tafelladen oder Care-Pakete für immer mehr Tafelkunden an 
deren Adressen. 
Dafür sucht die lokale Nachbarschaftshilfe jetzt dringend Fahrer 
(m/w/d).  
• Für die Tafel Vaterstetten·Grasbrunn stundenweise als 

Fahrer montags bis freitags, gern auch als Helfer für die 
Ausgabe im Tafelladen donnerstags und freitags

• Für die Speisewagen des Mobilen Mittagstischs werktags 
und an den Wochenenden. 

Einsatzzeiten sind individuell vereinbar.
Kontakt direkt im nbh-Ressort Dienste Tel. 08106 3684-71 
oder E-Mail an dienste@deine-nachbarschaftshilfe.de

Im Rahmen der Kampagne „Spender werben Spender“ bietet 
der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) 
noch bis 30. September mit dem „Gesundheitscheck“ kosten-
frei zusätzliche Blutuntersuchungen an. Einen entsprechenden 
Gutschein dafür erhalten Frauen, die drei Mal, und Männer, die 
vier Mal innerhalb von 12 Monaten Blut gespendet haben sowie 
Blutspender, die einen Erstspender mitbringen. 
Alle Infos gibt es unter https://www.blutspendedienst.com/blut-
spende/services/gesundheitscheck

Spender:innen können nach einer durchgemachten Corona-
Infektion zwei Wochen nach Genesung wieder zur Spende 
zugelassen werden. Alle diesbezüglichen Informationen und 
aktuellen Regelung sind hier zusammengefasst: www.blutspen-
dedienst.com/coronavirus.
 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zei-
ten von Corona sind telefonisch unter 0800 1194911 zwischen 
8-17 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell 
abrufbar.

Die hochkarätigen Musiker besuchen die Gemeinde heuer 
bereits zum dritten Mal mit ihren hervorragenden Bläsern. 
Dieses Jahr wird Joseph Haydns Oktett in F-Dur und Antonin 
Dvoraks Serenade op.44 dargeboten. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Musiker wird herzlich gebeten.

Do., 29. September, 19 Uhr
Kath. Kirche Maria Königin, Baldham
(bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz)

(v.l.): Hebamme Ruth Leupolt, Barbara Huber, Anna Birnstiel, Hebammen Barba-
ra Speicher und Britta Marziniak 



Kunstausstellung „FarbStark“ mit Werken 
von Heidi Kitzmüller

Keferloher Montag abgesagt

Jetzt schon vormerken:
Bücherflohmarkt und mehr am 8.10.

Unter dem Titel „FarbStark” präsen-
tiert die Malerin Heidi Kitzmüller 
eine Auswahl ihrer großformatigen 
Acryl-Bilder im Kulturcafé in Neu-
keferloh – Bilder voller Gefühl und 
bunter Lebensfreude, die alle aus 
der Empfindung entstanden sind. 
Heidi Kitzmüller liebt die Natur, 
deren Farben sie intensiv in sich auf-
nimmt. Aus den Farbwahrnehmun-
gen formen sich ihre Bildideen, die 
sie genau vor Augen hat, bevor sie 
sie mit Acrylfarbe auf der Leinwand 
festhält. 

Heidi Kitzmüller ist 1963 in Ober-
österreich geboren und wohnt in 
Neukeferloh. Die Autodidaktin malt 
ihre Bilder seit über 20 Jahren in ers-

ter Linie für sich selbst. Unter anderem stellt sie ihre Werke 
im Forum der HypoVereinsbank in München, in Ottobrunn, in 
Unterhaching und in Neukeferloh aus.

Die Ausstellung kann von 13. September bis 18. November 2022 
zu den Öffnungszeiten der Bücherei im Kulturcafé im Bürger-
haus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Straße 12, besichtigt wer-
den.

Der Keferloher Montag, der eigentlich planmäßig am 5. Sep-
tember stattfinden sollte, kann dieses Jahr aufgrund von Perso-
nalmangel nicht stattfinden, teilten die Keferloher Freunde mit. 
„Mit zu wenig Leuten ist ein Festzeltbetrieb leider nicht durch-
führbar, weswegen wir die Veranstaltung schweren Herzens 
absagen müssen“, sagt 1. Vorsitzender Johannes Bußjäger.
Hoffen wir, dass das traditionsreiche große und eines der ältes-
ten Landwirtschaftsfeste Bayerns mit politischer Bühne, Leis-
tungspflügen, Ochsenschätzen, Marktgeschehen und vielen 
weiteren Attraktionen im kommenden Jahr wieder stattfinden 
kann.

Das Repertoire reicht von gut 
erhaltenen, alten und neuen 
Büchern aus vielen Sach- und 
Wissensgebieten, Kinder-
bücher, Literatur, Romane 
und antiquarische Bücher, 
einer 820 Hefte umfassen-
den Comic-Sammlung (meist 
Micky Maus aus den 70 und 
80iger Jahren), Lexika bis hin 

zu zahlreichen CDs und DVDs. Auch gibt es eine kleine Auswahl 
an diversen Gegenständen aus Haushaltsauflösungen.

Sa., 8. Oktober, 9-16 Uhr 
Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
Martin-Luther-Ring 28

Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern

Dreharbeiten in Vaterstetten! 
Komparsen und Laiendarsteller:innenKomparsen und Laiendarsteller:innen
für Münchner TATORT gesucht!gesucht! 

Gesucht werden aus Vaterstetten und Umgebung für größere 
und kleinere Szenen männliche, weibliche und diverse Komparsen  
ab 18 Jahren, die Lust haben, uns vor der Kamera zu unterstützen! 

Um als Kompars:in jederzeit einsatzbereit zu sein und auch
kurzfristig beim Dreh einspringen zu können, ist ein Wohnort
in Vaterstetten oder in direkter Umgebung wichtig. 

TIMING: 27. September bis 28. Oktober 2022
ORT: Vaterstetten 

Schickt gerne eine kurze Bewerbung in knappen Stichworten
mit euren Kontaktdaten und 2 Fotos an: 
Elisa Mussa
tatort.koeniginnen.komparserie@gmail.com
+49 (0) 151 40 711 606

Wir freuen uns auf euch!
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Abschied von langjährigen Lehrkräften
Bernd Kölmel bedankt sich herzlich bei Anna Prüflinger (Gitar-
re, E-Gitarre), Marion Strutynski (Klarinette), Michael Schreiber 
(Saxofon) und Günter Ebel (Hackbrett) für ihr langjähriges En-
gagement. „Die Fußstapfen, die ihr hinterlasst, sind groß aber 
wir haben uns Mühe gegeben, passende Nachfolgelösungen 
zu finden“, so Bernd Kölmel. 
Mit Frau Liao kommt nun eine hervorragende Klarinetten-
lehrkraft nach Vaterstetten, die die Klarinettenklasse weiter 
ausbauen möchte. Gleiches gilt für Magdalena Geiger, die die 
Hackbrettklasse von Günter Ebel übernimmt und dessen erfolg-
reiche Arbeit weiterführen will. Für das Saxofon konnten mit 
David Jäger, Max Grasmüller und Tom Reinbrecht kompetente 
Lehrkräfte gefunden werden, ebenso mit Ingrid Westermeier 
und Micha Voigt im Fach Gitarre.

Musik von Anfang an – 
Abenteuerwelt Musik!
Die Musikschule bietet in 
der Musikalischen Früherzie-
hung für Kinder ab 4 Jahren 
in den Gemeindeteilen Neu-
keferloh und Grasbrunn ab 1. 
Oktober 2022 neue Kurse an.

Mittwochs im Bürgerhaus Neukeferloh 
(Kursleitung Melanie Otten)
• 14.15 -15.00 Musikalische Früherziehung 1 (ab 4)
• 15.00 -15.45 Musikalische Früherziehung 2 (ab 5)
Donnerstags im Bürgerhaus Grasbrunn 
(Kursleitung Petra Lavika)
• 14.15-15 Uhr: Musikalische Früherziehung 1 (ab 4)
• 15-15.45 Uhr: Musikalische Früherziehung 2 (ab 5)
• 15.45-16.30 Uhr: „Lieder aus aller Welt“ – Singen für Kinder 

(ab 5)

Musik lernen, das kann jeder – Jetzt einsteigen und Schnup-
perstunde vereinbaren!
Wer ein Instrument lernt, schärft nicht nur alle Sinne, sondern 
entwickelt auch Sozialkompetenz, Koordination und schult sein 
Gedächtnis. Deshalb ist das gemeinsame Musizieren für Jung 
und Alt so wichtig. Gerade die Familie der Blechblasinstrumente 
bietet hier beste Möglichkeiten zu einem leichten Einstieg in 

die Welt des Instrumentalspiels und 
späteren gemeinsamen Musizierens 
im Ensemble oder Orchester.
Erfahrene und qualifizierte Dozen-
ten wie Konstanze Wild (Trompe-
te), Eduardo Pirozzi (Horn), Maksym 
Gorchakow (Posaune und Tenorhorn) 
und Martin Sellmeir (Posaune) bieten 
Unterricht in Vaterstetten und Poing 
an.

Das Büro Team der Musikschule berät 
gerne und gibt Auskunft über die zur 
Verfügung stehenden Restplätze im 
Instrumental- und Gesangsunter-

richt: Tel. 08106 9954930 (www.musikschule-vaterstetten.de)

Beindruckende Leistungen 
beim Ukraine-Benefizkon-
zert 
Die Bigband Vaterstetten 
(Leitung Tom Reinbrecht), 
das neu gegründete Erwach-
senen Ensemble „Let‘s 
Play Music“ (Leitung Sunny 
Howard) und der Kinder-
chor „Crescendo“ unter der 
Leitung von Mathias Gerst-
ner gaben Kostproben ihres 
beachtlichen Könnens und 
begeisterten das Publikum. 
Höhepunkt waren die Auf-
tritte der aktuellen Bun-
despreisträgerinnen der 
Musikschule, Sophie Pfaffen-
staller und Sofie Betzl (Harfe) 
sowie das Hackbrett-Quar-
tett um die Grasbrunnerin 
Lea Häfner.

Am Konzertende kamen mehr als 500 € Spenden zusammen. 
Die Spenden kommen nun den vom Förderverein im Mai initiier-
ten Musikprojekten zugute, bei dem ukrainische Kinder Singen, 
Musik und Bewegung erleben können. 

Neues von der Musikschule Vaterstetten

Freude am Leben, aufgeregtes Verliebtsein und zehrende Sehn-
sucht, wechselnde Stimmungen der Natur, skurriler Humor, 
Einsamkeit, Träume einer glücklichen Zukunft, schwelgen in 
Erinnerungen, Wehmut und Verbitterung, aber auch Trost und 
Geborgenheit oder einfach nur Freude am Singen – all diese 
Gefühle finden sich in den Liedern, die das Vokalensemble voi-

censation! für diesen Konzertabend zusammengestellt hat. So 
wechselhaft wie die Stimmungen des Lebens ist das Konzertpro-
gramm, das eine bunte Abfolge von romantischen Chorliedern, 
Hits und Klassikern aus Jazz und Unterhaltungsmusik sowie wit-
zigen Limerick–Vertonungen bietet.

Seit über 13 Jahren singen Eckhard und Gabi Meißner und Jens 
und Yukiko Nave als Vokalensemble voicensation! miteinander 
a-cappella-Musik auf hohem Niveau und mit charakteristischem 
Klang. Im Bayerischen Chorwettbewerb belegte das Ensemble 
den 3. Platz.

So, 2. Oktober, 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr)
Kirche St. Aegidius, Keferloh
Eintritt: 15 € 
Reservierungen: Tel. 08106 236632, 
reservierung@zacappella.de 

a-Cappella-Konzert mit voicensation!
„Viva la vida – Lebe das Leben!“
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Öffnungszeiten
Di und Do:  10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr:   16-18.30 Uhr
Sa:   10-12.30 Uhr 
  (1. und 3. Samstag im Monat: 
  3. und 17. September)
Tel.  089 45699668

Spannende Termine im Überblick

Ab 13.09.: Zum Thema Schulanfang gibt es in der Bücherei eine 
Tischdecke zum gemeinsamen Bemalen.

Sa., 10.09.: Im Rahmen von Stadt-Land-
spielt bieten die Gemeindebücherei und 
das Kulturcafé von 15 bis 18 Uhr Gesell-
schaftsspiele zum Testen an.

Di., 20.09.: Beim Abenteuer Vorlesen um 
16 Uhr gibt es Geschichten rund um das 
Thema Schulanfang. Kinder ab 5 Jahre dür-
fen gespannt sein.

Ab Di., 13.09.: Die Bücherrallye „Gemein-
sam in die Zukunft“ zum Thema Nachhal-
tigkeit und den 17 Zielen der UN-Agenda 
2030 startet. Bis zum 28. Oktober können 
Kinder und Jugendliche die Quizfragen in 
zwei Schwierigkeitsstufen (Grundschul-
alter und Jugendliche ab 10 Jahre) beant-
worten.

Fr., 23.09.: Ab 15 Uhr findet die Veranstal-
tung Basteln des Spiels zu den UNO-Nach-

haltigkeitszielen statt. 2022 werden die Deutschen Aktionstage 
Nachhaltigkeit (DAN, 20.-26.09.) zehn Jahre alt! Den Bezugsrah-
men bildet die „Agenda 2030“ der Vereinten Nationen mit ihren 
17 Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs). 

Do., 15.09.: Ab 17 Uhr findet endlich wieder der Stricktreff statt 
– bei schönem Wetter sogar im Innenhof.

Vom 13.09. bis zum 28.10. bietet die 
Bücherei eine Testphase des KUTIs, einer 
Spielekonsole für gemeinschaftliches Spie-
len, an. Hier können Spiele wie z.B. eine 
Variante von Snake, Brong, Blib gegen 
Blob, Hit or Duck, Bloppo, Weltraumjagd 
sowie vielen Quizspielen zur Kinder- und 

Jugendliteratur, Harry Potter, Weltraum, Länder, Dinos, Krimi, 
Kopfrechnen und vielen mehr gespielt werden. Wem das nicht 
reicht, der darf uns gerne weitere Spiele programmieren. Wenn 
die Spielekonsole genug Interesse findet, wird sie möglicher-
weise 2023 dauerhaft angeschafft.

Frisch ausgepackt:
Jeden Monat erwarten unsere Leser:innen neue, aktuelle 
Medien. Alle Neuanschaffungen können Sie komfortabel auf 
der Website der Bücherei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/
acquisitions.aspx einsehen.

Romy Fölck: Die Rückkehr der Kraniche – das erste Nicht-Kri-
mibuch der Bestsellerautorin über die Heilbarkeit der Natur, das 
Älterwerden, unerfüllten Kinderwunsch und die Verwirklichung 
alter Träume
Dirk Schümer: Die schwarze Rose – ein monumentaler Mittel-
alterkrimi um Macht und Geld in Zeiten der Kirchenspaltung, 
akribisch recherchiert und überraschend aktuell 
Clair Douglas: Das schöne Mädchen – Alle Lügen führen zu 
dir – die Familiengeheimnisse in fesselnde Handlung verpackt 
im neuen Thriller der britischen Autorin Mareike Postel: Das 
Meckertier – lustig gereimtes Pappbilderbuch über schlechte 
Laune, ausdruckvoll illustriert (ab 2)
Patrick Maria Bienstein: Klara Klein - Am liebsten wär‘ ich ein 
Schulkind – zweiter Band der lustigen Vorlesegeschichten über 
den bunten Kindergartenalltag von Klara, diesmal voll Vorfreude 
auf den ersten Schultag (empfohlen ab 4)
Gina Mayer: Internat der bösen Tiere. Band 5. Die Schamanin 
– weitere Abenteuer von Noël in der gefährlichsten Schule der 
Welt (empfohlen ab 10)
Daniel Höra: Von wegen Freunde – Matthis Alltag in der neuen 
Schule und Probleme mit falschen Freunden im Roman aus der 
Carlsen Clips Kurzform-Reihe in klarer, einfacher Sprache (ab 13)

Neue DVDs
Das perfekte Geheimnis – eine deutsche Komödie über ein 
gefährliches Ehrlichkeit-Spiel und die Frage, wieviel Geheimnisse 
stecken in unseren Handys (freigegeben ab 12)
Ostwind – Der große Orkan – fünfter und letzter Pferdefilm aus 
der berühmten Reihe, diesmal über die trügerische Magie des 
Zirkus, für alle Pferde-Fans (freigegeben ab 0, empfohlen ab 8)

Neues Spiel
Cascadia. Im Herzen der Natur von Kosmos – ein wunder-
bares, ruhiges Spiel für die ganze Familie, mit Entwerfen von 
Landschaften und Lebensräumen für Tiere, Spiel des Jahres 2022

Neues aus der Gemeindebücherei

GM 

* Dachrinnenreinigung *  
* Entrümpelungen & Sanierungen * 

* Hausmeisterservice * 
* Prüfung von Regalanlagen nach DIN 15635 * 
* Reparaturservice (rund um die Immobilie) * 

Dienstleistungsservice von A bis Z 

* Büro: 08106 397 89 17 * Büro: 089 63 85 6516
* Mobil: 0178 555 66 55  * Email: info@gema-mc.de 

GebäudeManagement
Wir kaufen im Landkreis und in
den benachbarten Gemeinden 
Grundstücke, Häuser, Gewerbe 
für unseren Immobilienbestand

Immobilienverw. De Sena UG
(haftungsbeschränkt)
Architektin Ute De Sena, Dipl. Ing. (univ.) 
Feldkirchen - Westerham Dorfplatz 1 - 2
Tel. 00 49 8063 200 69 59
info@desena-immobilienverwaltung.de
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In der Pandemiezeit war beim Bald-
hamer don camillo chor die Idee 
entstanden, sich mit befreundeten 
Chören und Ensembles aus der Nach-
barschaft zu verknüpfen und gemein-
sam zu singen. Mit den aktuellen 
Entwicklungen in der Ukraine kam 
der Wunsch hinzu, zu helfen – das 
Projekt „Benefizkonzert für Ukrai-
ne“ war geboren. Sehr schnell waren 
drei weitere Ensembles gefunden, die 
begeistert waren von der Idee:

Das a-cappella-Ensemble „Sing-
Cronix“ aus München kombiniert poppige Songs mit jazzi-
gen Harmonien und Funky- oder auch Latino-Rhythmen. Die 
sechs Sänger:innen begehen in ihrem Programm stilsicher und 
absichtsvoll einige Stilbrüche.
Der Chor „El ChorAzón“ aus Haar wurde vor 20 Jahren von Nick 
Hogl gegründet und hat sich in seinem Repertoire auf die High-
lights der letzten 60 Jahre Rock und Pop-Geschichte spezialisiert, 
die er in exklusiven Arrangements singt. 
Das Vokalensemble „NiceTry a cappella“ aus Baldham hat seine 
musikalische Heimat vor allem in der Welt des Jazz und Swing. 

In Stil-Schubladen lässt sich das Ensemble aber nicht stecken. 
Es interpretiert bekannte und auch weniger bekannte Songs 
aus Jazz, Folk und Pop mit teils selbstgeschriebenen Arrange-
ments neu. 
Der don camillo chor wurde vor über 25 Jahren ebenfalls in 
Baldham gegründet und verbindet Jazz- und Pop-Feeling mit 
authentischem Chorklang. Eine Besonderheit des Chores ist die 
Vielfalt der Genres, die er unter Leitung von Matthias Seitz in 
seinem Repertoire pflegt, mit größtenteils maßgeschneiderten 
Arrangements. 

Alle Spenden des a-cappella-Benefizkonzertes gehen an die  
Ukraine-Hilfe von „Helping Hands for Ukraine“ aus Markt 
Schwaben.
Die private Initiative organisiert schnelle und direkte Hilfe für 
geflüchtete Menschen aus der Ukraine. Sie vermittelt, organi-
siert, sammelt und bietet eine Plattform für Helferkreise, infor-
miert Menschen, die geflüchtete Ukrainer:innen aufgenommen 
haben oder aufnehmen wollen und organisiert und koordiniert 
regelmäßig Hilfsgüterlieferungen in die Ukraine. 

17. September, 20 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Eintritt frei!

Mit dem Duo Mulo Francel von Qua-
dro Nuevo und Chris Gall, zwei schil-
lernden Gestalten der europäischen 
Musiklandschaft, erleben Sie ein 
außergewöhnliches Konzert. Ihre 
Musik nährt sich von den Begeg-
nungen mit den Menschen, ihren 
Kulturen und Mythen. Zwei Balla-
den-Spieler, die ihr Publikum mit 
samtenen Tönen durch die Nacht 
tragen. 
Mulo Francel, der Saxophonist und 
Weltenbummler und mehrfacher 
ECHO-Preisträger und Chris Gall, 
der Jazzpianist mit Auftritten beim 

legendären Jazzfestival in Montreux. Gemeinsam präsentieren 
sie einen faszinierenden Kosmos aus virtuosen Improvisatio-
nen, feinsinnigen Grooves und Tango. Beide wurden für ihr 
Album „Tango“ mit dem GERMAN JAZZ AWARD in Platin aus-
gezeichnet. 

So., 23. Oktober, 18 Uhr (Einlass: 17 Uhr) 
Kirche St. Aegidius, Keferloh
Eintritt: 22 €

Kartenvorverkauf:
Nesli‘s Backcafé, Neukeferloh, Hofladen Grasbrunn, Schreib-
waren Willerer, Haar, Der Buchladen, Vaterstetten

Restkarten an der Abendkasse. Kartenreservierung per E-Mail 
an info@st-aegidius-keferloh.de 
Die Einnahmen kommen dem Erhalt der Kirche zugute.

Die halbstündigen Marktmusik-Kon-
zerte mit hochkarätigen Musikern, 
anregenden Texten und einer pas-
senden Bildbetrachtung zum Thema 
finden immer donnerstags (außer 
feiertags und in Schulferien) während 
des Wochenmarktes von 10.15-10.45 
Uhr in der kath. Pfarrkirche Vaterstet-
ten statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.

15. September: 
Marktmusik „Sommerfreude“
Arien aus Lied, Oper und Operette 
mit der Sopranistin Keiko Obai und 
Beatrice Menz-Hermann (Orgel/Kla-
vier). Kompositionen von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Georg Friedrich 
Händel u.a.

22. September: 
Marktmusik „Traumbilder“
Filmmusik und Kompositionen von 
Jules Massenet und Maurice Ravel 
mit dem Klarinettisten Oliver Klenk 
und Beatrice Menz-Hermann (Kla-
vier).

29. September:  
Marktmusik „B-A-C-H“ mit 
Orgelsolowerken 
Werke von Johann Sebastian Bach 
und Franz Liszt. Es spielt Beatrice 
Menz-Hermann anlässlich des 20-jäh-
rigen Bestehens der Sandtner-Orgel.
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Vier Chöre singen für einen guten Zweck
Großes Vokal-Benefizkonzert „Sing fo(u)r aid!“

„MYTHOS“ mit Mulo Francel & Chris Gall Marktmusik – mit Text, Bild und Musik
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30. September: Martin 
Zingsheim – „aber bitte mit 
ohne“

Wenn Überflussgesellschaf-
ten Verzicht üben, ist das 
Leben voller Widersprüche. 
Zweitägige Fernreisen tre-
ten Viele nur noch in fair 
gehandelten Öko-Klamotten 
an und transportieren Was-
ser in Plastikflaschen dafür 
mit dem Elektrofahrrad. In 
„aber bitte mit ohne“ findet 
Zingsheim eine ganze Men-
ge Wahnsinn, auf den man 
sofort verzichten könnte: 
Kundenrezensionen, Terro-

rismus-Experten, Hobbypsychologen, Online-Petitionen und 
glutenfreie Sprühsahne. Nur auf eines sollten Sie niemals ver-
zichten: nämlich ins Theater zu gehen! Auch Martin hat sich frei 
gemacht. Ein Mann. Ein Mikro. Keine Pyrotechnik. 

Martin Zingsheim, mit Auszeichnungen überhäufter Comedian 
aus Köln, präsentiert sein brandneues Stand-up-Programm, in 
dem er wie kein Zweiter sprachlich brillante Komik und rasante 
Gags mit kritischer Tiefenschärfe zu verbinden weiß. 

Fr., 30. September, 20 Uhr, (Einlass: 19 Uhr)
Bürgerhaus Neukeferloh, freie Platzwahl

1. Oktober: Travestiestar 
Chris Kolonko mit „Hurra, 
wir leben noch!“
 
Chris Kolonko hat die Travestie-
kunst in Deutschland salonfä-
hig gemacht. Sein Name steht 
seit 30 Jahren für höchste Tra-
vestie-Qualität und beweist, 
dass Verwandlungskunst viel 
mehr bedeutet, als sich ein 
Kleid anzuziehen. Er zieht das 
Publikum in seinen magischen 
Bann, bis es nicht mehr weiß, 
was Realität ist und was Illusi-
on. Die befreiende Erkenntnis, 
dass ein Abschminktuch das 
Ende dieser schönen Phantasie 

bedeutet, macht das Ganze noch reizvoller. Nun präsentiert er erst-
mals im Bürgerhaus Neukeferloh sein neues SoloProgramm „Hurra, 
wir leben noch!“, um sein Publikum mit einer ordentlichen Portion 
Comedy und Selbstironie in die Welt des Scheins zu entführen.

Sa., 1. Oktober, 20 Uhr, (Einlass: 19 Uhr)
Bürgerhaus Neukeferloh, freie Platzwahl

Karten jeweils für 24 € im Vorverkauf: Schreibwaren Lois und 
Nesli‘s Backcafé in Neukeferloh, Schreibwaren Willerer in Haar, 
Papeterie Löntz in Baldham und beim Buchladen Vaterstetten.

Kontakt:
Mobil 01577-8973676 oder kontakt@kulturgut-grasbrunn.de
www.kulturgut-grasbrunn.de

Nach der langen Durst-
strecke mit vielen Ein-
schränkungen steht das 
gesellige Frühstück mit 
Live-Musik endlich wieder 
auf dem Programm. Neben 
Kaffee und Kuchen gibt es 
Weißwürste und Wiener 
mit Brezn, Bier, Prosecco 
und natürlich alkoholfreie 
Getränke. Während die 
Erwachsenen plaudern, 
können sich die Kinder auf 
der Hüpfburg vergnügen. 
Das KulturGut-Team freut 
sich über viele große und 
kleine Gäste.

So., 11. September, ab 11 Uhr 
Bürgermeister-Wilhelm-Dresel-Park beim Rathaus.
Bei Regenwetter findet die Veranstaltung im Bürgerhaus Neu-
keferloh statt. 

Unter dem Motto „Kul-
turSpur – Ein Fall für 
den Denkmalschutz“ 
sind am Tag des offe-
nen Denkmals, der 
größten Kulturveran-
staltung Deutschlands, 
auch im Landkreis Mün-
chen einige kultur- und 

denkmalhistorische Stätten zu besichtigen. Darunter auch die 
romanische Kirche St. Aegidius in Keferloh. Sie wurde 1173 von 
Bischof Otto I. von Freising geweiht. In den Jahren 2003-2013 
erfolgte die Restaurierung, die der gegründete Förderverein 
Kirche St. Aegidius Keferloh e.V. mit finanzieller Unterstützung 
des Erzbischöflichen Ordinariats München durchführte. Nach 
10 Jahren am 1. September 2013 wurde der neue Altar geweiht 
und die Kirche u.a. durch Erzbischof Reinhard Kardinal Marx 
feierlich wiedereröffnet. Die Kirche ist die zweitälteste noch 
existierende romanische Kirche der Erzdiözese München. 

Bei den fachkundigen Führungen von Kreisheimat- und Denk-
malpfleger Rolf Katzendobler sowie Heimatpfleger Gernot 
Rossmanith sehen Sie auch den vom Förderverein im Jahr 2015 
erworbenen Kirchenschatz. 

So., 11. September, 11-17 Uhr
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Endlich wieder Open Air Frühstück 
mit KulturGut!

Tag des offenen Denkmals

KulturGut Grasbrunn e.V.: Kabarett und Travestie

Am Freitag, den 30. September 2022
20 Uhr im Bürgerhaus Neukeferloh
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„Der Retter des Keferloher Montags“ 
starb im Juli im Alter von 94 Jahren. Der 
gebürtige Dachauer – ein Nicht-Land-
wirt – hatte für die Bauern immer ein 
offenes Ohr.  
Mit sieben Spezln saß Toni Reichlmair 

einst am ersten Montag im September 1994 unter einem 
Kastanienbaum – als einzige Gäste – beim mitgebrachten 
Bier. Die damalige Gaststätte Kreitmair in Keferloh hatte 
ihren Ruhetag. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts fanden sich 
hier noch rund 40.000 Menschen auf dem Keferloher Pfer-
demarkt ein, einst das größte Volksfest Bayerns. 
Reichlmair belebte 1995 den bereits totgesagten Keferloher 
Montag. Als erster Redner trat Erwin Huber auf die Redner-

bühne. Um das Festzelt zu füllen, machte Reichlmair aus 
dem Keferloher eine politische Veranstaltung. Schließlich 
erreichte er als absoluten Höhepunkt, dass 2009 sogar Bun-
deskanzlerin Angela Merkel in Keferloh ihre Ansprache hielt. 

Unter seiner Ägide wurden das Bullenschätzen und das 
traditionelle Leistungspflügen eingeführt. Der Strohhut, 
den die Bauern einst trugen, galt nun zusammen mit dem 
Buschn wieder als Markenzeichen des Keferloher Montags. 
Ein Hut, der ihn fast sein ganzes Leben lang begleitet hat.

Die Gemeinde Grasbrunn wird Anton Reichlmair ein ehren-
des Andenken bewahren.

Mit Werken von Rheinberger, 
Reger, Piazzolla, Bozza, Guil-
mant und Morricone.

Die in Vaterstetten lebende 
Oboistin Irene Draxinger 
musiziert zusammen mit dem 
Organisten und Leiter der 
Konzertreihe BACH & MORE 
Matthias Gerstner.

Karten gibt es im Vorverkauf 
beim Buchladen Vaterstetten, 
der Papeterie Löntz und der 
AP Buchhandlung in Baldham 
sowie Steffis Schreibwaren in 

Zorneding. Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

So., 18. September, 18 Uhr
Evang.-Luth. Petrikirche Baldham

Abschied von Toni Reichlmair

Reihe BACH & MORE
Kammerkonzert für Oboe und Orgel in 
Baldham

Religion, Kunst und Musik sind miteinander entstanden. Ausge-
rechnet in der Eiszeit wurde das innere Leben des Menschen zu 
einem so wichtigen Thema, dass man hier die Anfänge der Reli-
gion feststellen kann. Dabei stammen die wohl bedeutendsten 
Funde aus einer relativen Nähe von uns! In der Gegend von 
Ulm und in der Schwäbischen Alb haben Archäologen in Höh-
len sensationelle Entdeckungen aus einer Zeit vor etwa 40.000 
Jahren gemacht. Weltbekannt wurden etwa die Kleinplastiken 
eines Löwenmenschen und einer Venusfigurine aus Mammut-
elfenbein, aber auch Flöten – die ältesten Musikinstrumente.
Pfarrer Dr. Gereon Sedlmayr bietet eine Reise zu den authen-
tischen Orten im Lonetal und zu den Museen in Ulm und Blau-
beuren an, die die Originale zeigen. Übernachtet wird in einem 
Hotel in Ulm. Die Kosten für Eintritte und Führungen, gemein-
sames Abendessen, Übernachtung mit Frühstück betragen 160 
€ (Abzug für Teilnehmende im Doppelzimmer: 30 €) und müs-
sen vorab bezahlt werden. Hinzu kommen individuell Kosten 
für Getränke und Autofahrten (Fahrgemeinschaften).
 
Um Anmeldung beim Pfarramt wird gebeten: 
Tel. 08106 99626.
Obligatorisch ist die Teilnahme an einem Vorbereitungs-
abend am Montag, den 10. Oktober um 19 Uhr im Gemein-
desaal der evangelischen Petrikirche Baldham.

Reise zu den Anfängen der Religion
Exkursion ins Lonetal, nach Ulm und Blaubeuren mit Füh-
rungen am 15./16. Oktober

in Teilzeit, 25 Wochenstunden, 
unbefristet für die Geschäftsstelle 

in der Baldhamer Straße 39, 85591 Vaterstetten. Die Vergütung 
erfolgt in EG 8 in Anlehnung an den TvÖD. Die VHS bietet einen 
interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 
angenehmen Umfeld. Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 
5. September ausschließlich per E-Mail unter ertel@vhs-vater-
stetten.de.
In Papierform eingereichte Unterlagen werden nicht bearbei-
tet.
Alle Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf 
www.vhs-vaterstetten.de

Die VHS Vaterstetten sucht ab dem 4.10.2022 einen
Buchhalter (m/w/d)

Volkshochschule
Vaterstetten e.V.
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Den Festgottesdienst zum 
Patrazinium der Kirche St. 
Aegidius zelebriert Prälat 
Domkapitular Josef Obermai-
er. Die musikalische Beglei-
tung kommt von der Kapelle 
„Mia sans“ unter Leitung von 
Richard Stenz. Der Förder-
verein sowie die katholische 

Kirchenstiftung St. Stephan Putzbrunn mit St. Ulrich Grasbrunn 
laden alle Bürger:innen, Freunde und Förderer der romanischen 
Kirche ganz herzlich dazu ein und freuen sich auf Ihren Besuch. 
Anschließend klingt der Vormittag im Biergarten von Gut Kefer-
loh aus.

So., 4. September, 10 Uhr
Kirche St. Aegidius, Keferloh (bei trockenem Wetter im Freien)

6 Fragen an Helmut Dusch aus Hart-
hausen, der Mitte Juli die Senioren-
WM der Leichtathleten (Altersklasse 
M65) in Finnland bestritt. Angetre-
ten ist er für den TSV Vaterstetten, 
zusammen mit einem Vaterstettener 
Kollegen und erlebte unglaubliche 
Momente mit Gänsehaut.

GN: Herr Dusch, was hat Sie dazu 
bewegt, an der Senioren-WM der 

Leichtathleten teilzunehmen? Was war Ihre Motivation?
HD: Erstens die national und international sehr erfolgreichen 
Athleten der Senioren-Leichtathletik vom TSV Vaterstetten, 
besonders Gerhard, und zweitens bei einem Wettkampf andere 
Athleten zu treffen und sich mit ihnen zu messen und drittens 
einmal für Deutschland starten.

GN: Wie haben Sie die Zeit dort erlebt? Waren Sie sehr auf-
geregt?
HD: Ich habe eigentlich nur Positives erlebt, von der Anreise, 
bei der Anmeldung im Wettkampfbüro in Tampere bis zu den 
Läufen. Ich konnte zwar in der Nacht zum ersten Start kein Auge 
zu tun, aber beim Start zum 100 m-Lauf war ich freudig ange-
spannt. Der bewegendste Moment war bei der Eröffnungsfeier 
am Vorabend der Wettkämpfe. Der Einmarsch hinter der Deut-
schen Fahne mit ca. 70 Athleten:innen aus Deutschland und 91 
Nationen ins Stadion „Ratina“ von Tampere.

GN: Wurden Sie von Freunden oder Familie begleitet, die 
Sie anfeuerten? Haben Sie auch neue, vielleicht sogar inter-
nationale, Freundschaften geknüpft, mit denen Sie noch in 
Kontakt stehen?
HD: Meine Frau konnte mich leider nicht begleiten. Aber der 
Kontakt mit den anderen Athleten war sehr nett. Innerhalb der 
deutschen Mannschaft hatte ich als Neuling keine Probleme. 
Gemeinsame Unternehmungen wurden unternommen und 
Wettkämpfe besucht. Mit Athleten aus den USA und Spanien 
wurden vor und nach den Wettkämpfen immer wieder Gesprä-
che geführt. Man sieht sich bei der nächsten EM.

GN: Was waren die wertvollsten Erfahrungen, die Sie für sich 
aus dieser Reise mitnehmen konnten?
HD: Sport verbindet und das Bewusstsein, wie unglaublich fit 

die Athletinnen und Athleten mit 85 Jahren oder teilweise noch 
älter sind.

GN: Wie geht‘s weiter? Sie planen, bei der Europameister-
schaft in Italien im nächsten Jahr teilzunehmen?
HD: Letztes Wochenende konnte ich mit der 4 x 100 m-Staffel 
vom TSV Vaterstetten in der Altersklasse M50 den ersten Platz 
bei der Bayerischen Seniorenmeisterschaft erreichen. Im Sep-
tember steht die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft an. 
Dann vielleicht Hallen-WM in Torun/Polen, aber auf alle Fälle die 
EM in Pescara/Italien.

GN: Wie bereiten Sie sich darauf vor und was ist Ihr persön-
liches Ziel?
HD: Ab Oktober dreimal wöchentliches Training. Persönliches Ziel 
ist meine Bestzeiten zu verbessern, d.h. ich möchte die 100 m in 
14,50 sec., die 200 m in 30,50 sec. und die 400 m in 75 sec. laufen.
Aber das Allerwichtigste ist gesund und verletzungsfrei zu blei-
ben. Und „nach dem Wettkampf ist vor dem Wettkampf“.

Vielen Dank für das Interview, Herr Dusch. Wir gratulieren 
zu Ihren großartigen Erfolgen und wünschen Ihnen, dass Sie 
gesund bleiben – und natürlich weiterhin viel Erfolg bei den 
bevorstehenden Wettkämpfen.

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Andacht und zum Gebet 
für alle vorgeburtlich oder viel zu früh verstorbenen Kinder. Auf 
dem Hintergrund des tragischen Krieges in der Ukraine geden-
ken wir auch der vielen Schwangeren, Babys und Kinder, die 
durch Bombardements ums Leben kamen. Wir bitten um Frie-
den, Trost und Heilung für die Hinterbliebenen. 

Mit Diakon Helmut Wetzel für den katholischen Pfarrverband 
Vaterstetten und Pfarrer Dr. Gereon Sedlmayr für die evangeli-
sche Petrigemeinde Baldham Grasbrunn. 
Im Anschluss wird die Andacht am Gedenkstein fortgesetzt. 

Di., 20.09., 9 Uhr
Treffpunkt: Großes Kreuz im neuen Teil des Friedhofs 
Vaterstetten
Johann-Sebastian-Bach-Straße 
(bei starkem Regen vor der Aussegnungshalle)

Festgottesdienst zum Patrozinium

Erfolgreiche Teilnahme an der Senioren-WM der Leichtathleten in Finnland

Ökumenische Andacht am Weltkindertag 

Fo
to

: ©
 S

te
ph

an
 S

im
on

Helmut Dusch, 1. von links mit seinen Vaterstettener Teamkollegen – Staffellauf 
Bay. MS 1.Platz



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | SPORT UND FREIZEIT

26  |  AUSGABE 09|22

Tagesfahrt zum Baumwip-
felpfad ins Salzkammergut
Als Ausflugsziel hat Ingrid 
Röser diesmal den Baumwip-
felpfad im Salzkammergut 
ausgesucht. Die Wege weisen 
eine maximale Steigung von 
6% auf und man kann dort 
auch als Rollstuhlfahrer:in 
problemlos teilnehmen und 
unternehmungslustig sein. 
Das Highlight des Besuchs ist 

der spektakuläre Panoramablick über den Traunsee, den Traun-
stein und das gesamte Salzkammergut. Auf Höhe der Wipfel spa-
zieren die Besucher über den Baumwipfelpfad und hinauf zum 
Aussichtsturm. An Lern- und Erlebnisstationen kann gerätselt, 
getüftelt und balanciert werden.
Das Kombiticket kostet pro Person 35,80 € (inkl. Seilbahn, Baum-
wipfelpfad mit Bratpfandlessen auf der Grünbergalm). Die Bus-
fahrt beträgt je nach Teilnehmerzahl 25 bis 30 €. Eine Schifffahrt 
in Gmunden am Traunsee wäre, wenn gewünscht, ebenfalls 
möglich. 

Di., 6. September, Abfahrt um 7.30 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Die Rückkehr ist gegen 19 Uhr geplant.
Um Anmeldung bei Ingrid Röser unter Tel. 089 4604192 oder 
per E-Mail an family.roeser@t-online.de wird gebeten.

Boule-Turnier
Fr., 16. September, 15 Uhr, hinter der Tragluft-Tennishalle, Sport-
parkgelände Grasbrunn. Die Leitung hat Dorothea Kambach aus 
Grasbrunn (Mitglied der „Boulefreunde Vaterstetten“). Übrigens 
findet Boule immer montags und donnerstags ab 15 Uhr statt. 
Kugeln sind vorhanden. Infos bei Ingrid Röser.

Boßeln 
Sa., 10. September, 14.30 Uhr, beim Wirtshaus am Sportpark.

Nordic Walking
Freitags, 9.30 Uhr, sonntags 10 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz Leon-
hard-Stadler-Straße.

Monatstreffen 
Fr., 30.09. ab 17 Uhr im Gasthof Gut Keferloh in Grasbrunn. 
Anmeldung erforderlich bei Ingrid Röser. 

Gemeinsamer Spaziergang nach Grasbrunn
Mittwochs, 14 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz Leonhard-Stadler-Stra-
ße in Neukeferloh. Ziel: Hofladen mit Einkehrschwung.

Kegeln im Bürgerhaus Neukeferloh
Montags, 14-tägig, 15 Uhr (5.09., 19.09.) sowie dienstags und 
mittwochs, ebenfalls jeweils 15 Uhr.

Sonntagstreffen
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat, 14-17 Uhr, Wirtshaus im Sportpark.

Nach den Sommerferien startet der TSV wie-
der in die Trainingssaison. Bei den folgenden 
Kursen in der neuen Turnhalle in Neukeferloh 
sind noch Plätze frei:

Zumba® Kurs 
17.30-18.30 Uhr, ab Donnerstag, 22. September 2022
Einsteiger/mittleres Niveau
In der sanften Variante ohne Hüpfen und Springen ist Zumba 
auch etwas für alle, die sich wieder fit machen wollen und eine 
längere Trainingspause beenden wollen. Man muss aber nicht 
tanzen können, um mitzukommen, sondern nur Spaß an der 
Bewegung zur Musik mitbringen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.

YinYoga
20.30-21:30 Uhr, ab Montag, 26. September 2022
YinYoga ist eine intensive und gleichzeitig sehr passive Praxis. 
Die Übungen werden ohne muskuläre Anspannung, mit ganz 
ruhiger, müheloser Atmung durchgeführt. Die Asanas (Posi-
tionen) werden 3 – 5 Minuten so passiv wie möglich gehalten. 
Diese passiven Dehnungen haben einen positiven Effekt auf die 
Faszien. So können Schmerzen reduziert, Beweglichkeit geför-
dert und der Energiefluss harmonisiert werden. Yin Yoga ist 
auch ein perfektes Anti-Stress-Training.
Bitte bringen Sie eine eigene Matte mit (warme Bewegungs-
kleidung, keine Turnschuhe).
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.

Gerne können auch Nicht-Mitglieder des TSV teilnehmen. 

Information: Gabi Hercog, Tel. 089 4603619
Anmeldung: www.tsv-grasbrunn.de

Am 06.08. richteten die Stockschützen Harthausen ihre 5. 
Dorfmeisterschaft aus. Acht Mannschaften der Harthauser 
Ortsvereine, bestehend aus jeweils vier Spielern, nahmen 
daran teil. Den von Bürgermeister Klaus Korneder gestiftete 
Wanderpokal überreichte Vorstand Jakob Karg am Ende der 
siegreichen Mannschaft des Veranstalters. Bereits das dritte 
Mal gewannen die Trophäe die Stockschützen, nun geht sie in 
deren Besitz über.

Den 2. Platz errang der Stopselclub, Dritter wurde die Krieger- 
und Soldatenkameradschaft, der 4. Platz ging an den Schützen-
verein, den 5. Platz belegte die Freiwillige Feuerwehr, Sechster 
wurde der Heimatkreis, mit dem 7. Platz gab sich das erste 
Team des Dorftheaters zufrieden, Achter und damit Letzter 
wurde das zweite Team des Dorftheaters.

Angebote der Gruppe „Plötzlich allein“

Neue Kurse beim TSV Grasbrunn Harthauser Dorfmeisterschaft im 
Stockschießen

Auf dem „Treppchen“: Mitte Stockschützen, links Stopselclub, rechts Krieger- 
und Soldatenkameradschaft
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Am 4.08.2022 fand im Bür-
gerhaus Neukeferloh die 
Jahreshauptversammlung 
des Eigenheimervereins 
Neukeferloh e.V. statt. Zu 
den Agendapunkten gehör-
te unter anderem auch die 
Wahl des neuen Vorstands. 
Nach langen Jahren im Amt 
verabschiedete sich Dieter 
Schuster als 1. Vorsitzender, 
der dem Vorstand aber als 

Schriftführer erhalten bleibt, und übergab seine Aufgaben an 
Bea Bärtl. Gerhard Kühn wurde als 2. Vorsitzender ebenso wie 
Reinhard Puscher als Kassier im Amt bestätigt. Im Anschluss 
gab es ein kleines Grillfest im Atrium, bei dem neben leckerem 
Essen das traumhafte Wetter genossen wurde.

Aus gegebenem Anlass bittet das Landratsamt München dar-
um, Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, daran zu erinnern, dass 
Problemabfälle nicht einfach am Straßenrand abgestellt wer-
den können, wenn man auf das Giftmobil warten muss. 

Hinweis: Es können Gebinde bis 25 Liter oder 25 kg abgegeben 
werden. 

Das Giftmobil kommt einmal im Monat in die Gemeinde 
Grasbrunn.
Neukeferloh, Rathaus: 10.15-11.15 Uhr
Harthausen, Feuerwehrübungsplatz: 11.30-12.15 Uhr
Grasbrunn Bürgerhaus: 13.15-14 Uhr

Die jeweiligen Termine entnehmen Sie bitte unserem Abfall-
kalender.

Bio zum Erleben und Mitmachen in 
ganz Bayern! Noch bis 9. Oktober 
2022 finden die diesjährigen Bio-
Erlebnistage der LVÖ, Landesvereini-
gung für den ökologischen Landbau 
in Bayern e.V. statt. Hier präsentiert 
sich der Ökolandbau in Bayern mit 
über 180 Veranstaltungen.
Seit über 20 Jahren können die Men-

schen während der Bio-Erlebnistage erleben, was den Öko-
landbau so besonders macht und von Jahr zu Jahr steigt das 
Interesse an biologisch hergestellten Produkten. Kein Wunder, 
denn Bio macht Sinn.
 
Alle Veranstaltungen finden Sie auf www.bioerlebnistage.de

Die Feuerwehr Harthausen stellt bei 
ihrer langen Nacht der Feuerwehr 
ihr neues Hilfeleistungslöschfahr-
zeug vor, das bei dieser Gelegenheit 
gleich seinen kirchlichen Segen zur 
offiziellen Einweihung empfängt. 
Fachkundige Feuerwehrler erklären 
anschließend dessen Funktion samt 

Ausrüstung. Auf dem Programm steht u.a. ein Workshop in 
Wiederbelebung unter Verwendung des Defibrillators. Weitere 
Highlights sind ein Feuerwehrquiz, Wasserspritzen und eine 
Hüpfburg für die Kleinen. 
Am Nachmittag gibt es bei zünftiger Musik Kaffee und Kuchen. 
Abends warten Leckereien wie Steckerlfische, Grillfleisch, 
Würstl, Pommes und Bier vom Fass auf die Besucher sowie 
gemütliches Beisammensein mit Barbetrieb. Die Freiwillige 
Feuerwehr Harthausen lädt herzlich dazu ein!

Sa., 24. September, 15 Uhr
Feuerwehrhaus Harthausen

Am 1. September startet der Kar-
tenvorverkauf für das diesjährige 
Weinfest der Grasbrunner Dirndl-
schaft, zu dem die Dirndlschaft alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich  
einlädt. Zu einer großen Auswahl an 
auserlesenen Weinen werden feine 
Schmankerl serviert und die Band „7 
Promille“ sorgt dieses Jahr für beste 
Stimmung. Zu späterer Stunde schen-
ken die Dirndl ihre selbstgebrannten 
Schnäpse am Stamperl-Stand aus. 

Kartenvorverkauf: 
Karten zu 10 € gibt es im Hofladen beim Moar in Grasbrunn und 
bei der 1. Vorsitzenden Katrin Bauer (Mobil 0172 5954622), Jager-
weg 3, 85630 Grasbrunn. Für Tischreservierungen senden Sie Ihre 
Anfrage bitte per E-Mail an: dirndlschaft.grasbrunn@gmail.com.

Sa., 22. Oktober, 19 Uhr, (Einlass: 18.30 Uhr, ab 16 Jahre)
Bürgerhaus Neukeferloh

Neuwahlen im Eigenheimerverein Neukeferloh Info zum Giftmobil

Bayerische Bio-Erlebnistage 
Lange Nacht der Feuerwehr
7. Grillfest mit Fahrzeugsegnung

Kartenvorverkaufsbeginn ab 1.09.
Weinfest der Grasbrunner Dirndlschaft

V.l.: Reinhard Puscher (Kassier), Dieter 
Schuster (Schriftführer), Bea Bärtl (1. 
Vorsitzende), Gerhard Kühn (2. Vor-
sitzender)

Umsetzung Radweg München 
Ebersberg im Abschnitt Gras-
brunn

Die Gemeindeverwaltung hatte 
nach Abstimmung mit den Anlieger-
gemeinden Haar und Vaterstetten 

entlang der Bahn am 14.07.2022 einen Förderantrag für die 
Leistungsphasen 1-4 gestellt. Die Phasen beinhalten neben der 
Grundlagenermittlung und Vorplanung z.B. die Vermessung 
und das erforderliche Bodengutachten.

Bereits am 26.07.2022 stimmte die Regierung von Oberbayern 
dem vorzeitigen Vorhabenbeginn zu und stellte die grundsätz-
liche Förderfähigkeit im Rahmen der „Radoffensive Klimaland 
Bayern“ fest. 
Im Gemeinderat wird nun endgültig über die Realisierung des 
schnellen Radweges entschieden. Anschließend wird die Ange-
botseinholung zur Planung und Bauüberwachung erfolgen, 
um den Radweg schnellstmöglich in 2023 zu realisieren. Sicher 
ist, dass der Abschnitt, der auf Grasbrunner Flur liegt, als nur 
sehr kurzer Teil des Radschnellweges München – Ebersberg als 
erstes fertiggestellt werden kann.

Planung Radweg Harthausen Möschenfeld
Die Gemeinde Grasbrunn plant die Errichtung eines Radweges 
entlang der Kreisstraße M 25 vom Harthauser Kreisel bis zur 
Möschenfelder Kurve. Der hierfür erforderliche Grund konnte 
zwischenzeitlich erworben werden.

Radwegebau in Grasbrunn
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In einer seiner nächsten Sitzungen wird der Gemeinderat ent-
scheiden, ob ein förmlicher Auftrag zur Errichtung des Rad-
weges beim Landratsamt München gestellt werden soll, damit 
der Landkreis München die Maßnahme in sein Bauprogramm 
aufnimmt und entsprechende finanzielle Mittel für Planung 
und Bau bereitstellt. Im Rahmen der Planung werden auch die 
Fördermöglichkeiten geprüft. Nach der Verlegung einer neuen 
Wasserleitung soll das Bauprojekt zügig geplant und realisiert 
werden. 

Radoffensive Klimaland Bayern erteilt Grasbrunn Absage 
für Förderprogramm „Radwege im Wald“
Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
rief die Landkreiskommunen im Zuge der Radoffensive Klima-
land Bayern zu Bewerbungen für das Förderprogramm „Rad-
wege im Wald“ auf, welches der Aufwertung von bestehenden 
Forst- und Waldwegen zu (asphaltierten) Radwegen dienen soll. 
Förderfähige Radwegeplanungen, die sich im mit allen Land-
kreiskommunen abgestimmten sogenannten Wunschliniennetz 
des Landkreis München befinden, können so mit bis zu 90 % 
gefördert werden. 

Die Verwaltung prüfte daraufhin mögliche Radwege im Wald, 
die sich für eine Aufnahme in das Förderprogramm eignen und 
Bestandteil des Wunschliniennetzes sind. Folgende wesentliche 
Routen kommen in Frage:

1. Möschenfeld – Neukeferloh (Haflstraßl) 
2. Harthausen – Grasbrunn (im Wald) 

Mit beiden Trassenvorschlägen bewarb sich die Gemeinde Gras-
brunn nach einer mehrheitlichen Entscheidung im Gemeinde-
rat beim Bayerischen Staatsministerium, um die Förderung 
zu beantragen. Im Juni wurde die Gemeinde Grasbrunn vom 
Landratsamt München darüber informiert, dass leider keines 
der beiden eingereichten Projekte für eine Förderung ausge-
wählt wurde.

Der Radweg zwischen Harthausen und Grasbrunn durch den 
Wald wird jedoch durchaus als Bereicherung für die Radoffensi-
ve gesehen und das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, 
Bauen und Verkehr sieht hier eine Chance, dass die Gemeinde 
Grasbrunn in den Jahren 2022 bis 2023 entweder nachrückt 
oder in zukünftigen Förderfenstern ausgewählt wird. Dies ist 
abhängig von der weiteren Finanzausstattung der Radoffensive, 
die dem Haushaltsgesetzgeber vorbehalten ist. Die Gemeinde 
Grasbrunn wird über das Ministerium bzw. Landratsamt im Falle 
des Nachrückens entsprechend informiert.
„Wir bleiben hartnäckig: Falls kein Nachrücken ins Förderpro-
gramm möglich ist, werden wir uns mit unseren Projekten in 
zukünftigen Förderfenstern erneut bewerben“, sagt Bürger-
meister Klaus Korneder.

Ein fruchtbarer Austausch mit anderen Gemeinden: So bezeich-
nete Grasbrunns Bürgermeister Klaus Korneder das bereits 
siebte Treffen des Kommunalen Energieeffizi-
enz-Netzwerks Ebersberg-München, das Ende 
Juni in seiner Gemeinde stattfand. Und der Aus-
tausch wirkt. Mit den seit Beginn des Netzwerks 
bereits umgesetzten und derzeit in Umsetzung 
befindlichen Maßnahmen in den vierzehn teil-
nehmenden Kommunen konnten schon 50 
Prozent der Ziele zur Verminderung der Treib-
hausgasemissionen realisiert werden. 
Im Mittelpunkt dieses Treffens standen die Möglichkeiten für 
Kommunen, den systematischen Klimaschutz in den eigenen 
Gemeinden noch einmal zu vertiefen.

Prof. Dr. Dominikus Bücker stellt neues integriertes Vorrei-
terkonzept klimaneutrale Kommune vor
Den Auftakt bei den Fachvorträgen machte Dominikus Bücker 
vom Institut für nachhaltige Energieversorgung Rosenheim 
(INEV), der das neue integrierte Vorreiterkonzept klimaneutra-

le Kommune vorstellte. Mit diesem hat die Bundesregierung ein 
ambitioniertes Programm für Kommunen entwickelt, die bereits 

bei Klimaschutz viel bewegt haben und sich 
nun noch einmal drastisch verbessern wollen. 
Ziel des Vorreiterkonzepts ist nämlich nichts 
weniger als die territoriale Klimaneutralität im 
Jahr 2040. Das heißt, dass bis zu diesem Zeit-
punkt die Treibhausgasemissionen im gesam-
ten Gemeindegebiet in Privathaushalten, der 
Wirtschaft, der kommunalen Verwaltung und 

dem Verkehr auf null reduziert werden müssen. Kompensatio-
nen sieht das neue Konzept nicht vor. 

Tool „Digitaler Energienutzungsplan“ zeigt Entwicklungs-
chancen für Kommunen auf
Um solche Ziele überhaupt erreichen zu können, müssen 
Gemeinden erst einmal wissen, wo die technischen Potenziale 
zur Nutzung erneuerbarer Energien in ihren eigenen Gemeinde-
gebieten liegen. An dieser Stelle unterstützt der Digitale Ener-
gienutzungsplan, den die Energieagentur Ebersberg-München 
gemeinsam mit dem Dienstleister Eniano entwickelt hat. Dieses 
Tool, das den Gemeinden eine erste Übersicht darüber bietet, 
welche Entwicklungschancen sich den Gemeinden in der Ener-
gieversorgung noch bieten, wurde von Susanne Hillbrand von 
der Energieagentur vorgestellt.

Evaluation und Bewertung anhand des European Energy 
Award (eea)
Bevor es anschließend in den Austausch der Gemeinden unter-
einander ging, erläuterte Ruth Jürgensen, ebenfalls Mitarbeite-
rin der Energieagentur Ebersberg-München, wie sich mit dem 
European Energy Award (eea) die Klimaschutz- und Energiewen-
de-Maßnahmen in den Gemeinden evaluieren und bewerten 
lassen. Das Tool wird bereits in beiden Landkreisen Ebersberg 
und München eingesetzt und stößt auch bei den Gemeinden 
des Netzwerks auf spürbares Interesse.

Kommunaler Klimaschutz: Neue Fördermöglichkeiten und Monitoring
7. Treffen des Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk Ebersberg-München

Vertreterinnen und Vertreter aus 14 Gemeinden trafen sich zum bereits 7. Netz-
werktreffen
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Gemeinde baut acht neue Ladesäulen
In den letzten Wochen gab es im Gemein-
degebiet an acht verschiedenen Standor-
ten kleine Baustellen. Hier war Bayernwerk 
beschäftigt, die Anschlussarbeiten für die 
neuen Ladesäulen zu leisten, um ausrei-
chende Leistung für die 16 neuen Ladepunk-
te zu gewährleisten. Die Installation soll nun 
zügig anlaufen. Ersatzpflanzungen für kranke 
Bäume, die entfernt werden mussten, wur-
den bereits im Bürgermeister-Wilhelm-Dre-
sel Park geleistet. Wir werden informieren, 
sobald die Ladesäulen in Betrieb genommen 
wurden und für Ihre Mobilität zur Verfügung 
stehen. 

Das Integrierte Kli-
maschutzkonzept ist 
fertig
Die Gemeindeverwal-
tung hat in den ver-
gangenen Monaten 
ein Integriertes Klima-
schutzkonzept ent-
wickelt, das zeitnah 
dem Gemeinderat zum 
Beschluss vorgelegt 
wird. 18 Projekte wer-
den in den Themen-

bereichen Verwaltung, Energie, Mobilität und Kooperation/
Öffentlichkeitsarbeit darin genannt. Eine allgemeine Veröffent-
lichung ist Ende des Jahres vorgesehen. 

Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung auf LED
Um Fördervoraussetzungen des 
Freistaats Bayern zu erfüllen, hat die 
Gemeinde Grasbrunn erfolgreich 
den oberen Teil (Leuchtensystem) 
der gemeindlichen Straßenbeleuch-
tung von Bayernwerk gekauft. Leider 
dauert die Bearbeitung der Förder-
anträge länger als gedacht und die 

Bescheide für die Finanzierung stehen noch aus. Die komplette 
Umrüstung wird deshalb für das Jahr 2023 geplant. 

Öffentlicher Vortrag zu Energieeffizienz
Ende Juni hat im Bürgerhaus Neukeferloh ein Vortrag zur Ener-
gieeinsparung in Wohngebäuden von Energieberater Fellgiebel 
stattgefunden. Besonders im Fokus war die Identifikation der 
größten Ansatzpunkte, was man selbst umsetzen kann und wo 
man beratende Unterstützung bekommen kann. Wenn auch Sie 
daran interessiert sind, Ihr Eigenheim zu sanieren, bieten wir 
Ihnen mit dem Förderprogramm für Energieeffizienz bei zahl-
reichen Maßnahmen finanzielle Unterstützung an. 
Weitere Informationen finden Sie im Rathaus oder unter 
www.grasbrunn.de/foerderprogramm-fuer-energieeffizienz

Energie sparen 
Verschiedene Möglichkeiten zum Energiesparen werden 
momentan weitläufig diskutiert. Während man einiges über 
kleine Verhaltensänderungen, wie beispielsweise hier www.
bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/energie-
sparen/energiespartipps-im-alltag-2041874 oder hier www.
energieagentur-ebe-m.de/Themen/Energiespartipps ausge-
führt, einsparen kann, sind einige doch mit investiven Ausga-
ben verbunden. Hierfür gibt es von vielen Seiten Förderungen. 
Verschiedene Datenbanken und Fördermittelgeber haben wir 
auf unserer Website zusammengetragen: www.grasbrunn.de/
lassen-sie-sich-neue-investitionen-foerdern
Energieberatung zu verschiedenen Schwerpunkten kann bei 
der Energieagentur in Anspruch genommen werden. Unter 
www.energieagentur-ebe-m.de/ kann ein Termin für eine kos-
tenfreie und neutrale Beratung vereinbart werden. 
Wer sofort loslegen will, findet auf dem Youtube-Kanal der 
Energieagentur Ebersberg-München in der Playlist „Beratung“ 
Informationen und Hinweise, wo man im Haushalt und bei der 
Immobilie ansetzen kann. 
Die Gemeinde Grasbrunn arbeitet an einem internen Notfall-
plan, der Potenziale zur Einsparung von Energie aufzeigt und 
Prioritäten für unterschiedliche Szenarien festlegt. Des Weiteren 
wird kontinuierlich daran gearbeitet, verschiedene Energieeffi-
zienzmaßnahmen in kommunalen Liegenschaften umzusetzen 
und langfristig Energie einzusparen, wie zum Beispiel Austausch 
von fossilen Heizungen, Dämmung verschiedener Elemente und 
Umrüstung auf LED. 

Kommunales Energieeffizienznetzwerk Ebersberg-München
Darin haben sich die Kommunen Anzing, Baierbrunn, Feldkir-
chen, Grafing, Gräfelfing, Grasbrunn, Haar, Kirchheim, Kirch-
seeon, Neubiberg, Neuried, Poing, Schäftlarn und Zorneding 
zusammengetan, um mit Unterstützung durch die Energieagentur 
Ebersberg-München sowie durch das Institut für nachhaltige Ener-
gieversorgung in Rosenheim in drei Jahren Netzwerkarbeit ihre 
Erfahrungen auszutauschen und durch die Umsetzung von Maß-
nahmen signifikant Energie- und Treibhausgase einzusparen.

Das Institut für nachhaltige Energieversorgung (INEV) an 
der Technischen Hochschule Rosenheim steht unter der Leitung 
von Prof. Dr. Dominikus Bücker. INEV unterstützt Kommunen, 
Unternehmen und Nah- und Fernwärmeversorger bei der Ent-
wicklung und Umsetzung von Konzepten und Maßnahmen zur 
nachhaltigen und effizienten Nutzung von Energie und bietet 
Beratung in den Schwerpunkten Energieeffizienz und Energie-
versorgung an.

Klimaschutzmanagerin Johanna Schmidt informiert
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Aufgrund des weiterhin bestehenden akuten Fahrermangels im 
Bereich des ÖPNV muss der bestehende Notfallfahrplan inkl. der 
Linien 240 und 243 mit einem verminderten Fahrtenangebot 
voraussichtlich bis Ende September verlängert werden. 
Derzeit ist aufgrund der dynamischen Entwicklung nicht auszu-
schließen, dass es darüber hinaus auch noch bei weiteren MVV-
Regionalbuslinien im Landkreis München zu einer Umstellung 
auf Notfallfahrpläne kommt. Fahrgäste sollten sich deshalb vor 

Fahrtantritt in den elektronischen MVV-Fahrplanmedien unter 
www.mvv-muenchen.de sowie der MVV-Verbindungsauskunft 
über ihre Reiseroute informieren.

Die Zuständigkeit liegt beim Landratsamt München. Aufkom-
mende Beschwerden werden dorthin weitergeleitet.

Notfallfahrpläne im MVV-Regionalbusverkehr voraussichtlich bis Ende September
Brisante Personallage bei den Verkehrsunternehmen im MVV-Raum
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ENERGIESPARTIPP

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

August 2022

Wenn wir viel konsumieren, brauchen wir endliche Ressour-
cen viel zu schnell auf und produzieren Unmengen an Müll. 
Die Idee der Kreislaufwirtschaft kann das ändern – und wir 
alle können unseren Teil dazu beitragen. 
 
Die Grundidee der „Sharing Economy“ ist das gemeinschaftliche 
Nutzen von Gütern durch teilen, tauschen, leihen, mieten oder 
schenken. Ein typisches Beispiel ist die Bohr-
maschine: Deren Anschaffung lohnt sich 
kaum, da wir sie nur wenige Minuten 
pro Jahr nutzen. 
 
In unserem August-Energie-
spartipp finden Sie Tipps und 
Tricks, wie Sie die Kreislauf-
wirtschaft auch in Bereiche 
Ihres Alltags integrieren – und 
Ihren ökologischen Fußab-
druck so spürbar reduzieren. 
 
Sie möchten mehr Informatio- 
nen? Dann beachten Sie un-
seren Energiespartipp im August: 
Kreislaufwirtschaft im Kleinen   
www.energieagentur-ebe-m.de/ 
energiespartipps

ENERGIESPARTIPP

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

September 2022

Kaffee wächst nur in tropischen Gebieten am Äquator,  
konsumiert wird er aber hauptsächlich in Europa und Nord-
amerika. Die langen Transportwege und der hohe Wasser-
verbrauch im Anbau und bei der Waschung der Bohnen  
machen Kaffee eigentlich zur Energie- und Umweltsünde. 
 
Jedoch gibt es auch sogar beim täglichen Kaffeetrinken einige  
Möglichkeiten, Energie einzusparen und damit einen wertvollen 
Beitrag zur Energiewende zu  eisten. 
 
In unserem September-Energiespartipp finden Sie Ideen  
und Tricks, wie Sie Ihren Kaffee weiterhin genießen können, 
und nebenbei trotzdem noch etwas für das Klima tun. 
 
Sie möchten mehr Informationen? Dann beachten Sie  
unseren Energiespartipp im September: 
Energie sparen beim Kaffeetrinken   
www.energieagentur-ebe-m.de/energiespartipps

ENERGIESPARTIPP

Sie suchen mehr nützliche Energiespartipps?  
Dann schauen Sie doch hier:

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

ZAHLEN DATEN FAKTEN

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

September 2022

Kaffeekonsum in Zahlen
    Eine Tasse Kaffee verursacht im besten Fall rund 50 g CO2, im 

schlechtesten sogar das Doppelte: bis zu 101 g CO2. Das Öko-Institut 
(www.oeko.de) hat dafür alle Emissionen berücksichtigt, 
die während des gesamten Lebenszyklus anfallen – also von der 

Rohstofferzeugung bis zur Entsorgung. 

Besonders überraschend: Man denkt bei Kaffee sofort an  
die Riesentanker, auf denen die Bohnen über die Ozeane schippern.  

Aber: Die größten Anteile fallen beim Anbau (33 g CO2)  
und bei der Produktnutzung (bis zu 60 g CO2) an.  

Das heißt auch: Als Konsument haben Sie einen großen Einfluss  
darauf, wie groß der CO2-Fußabdruck einer Tasse Kaffee am Ende ist.

In jeder Tasse Kaffee befinden sich etwa 140 Liter 
virtuelles Wasser. Das ist die Menge, die für die gesamte 

Produktion und den Weg in die Kaffeetasse verbraucht wird. Das ist 
mehr, als wir täglich an Leitungswasser verbrauchen. 

Daran ist nicht der weite Weg der Kaffeebohnen schuld, sondern  
vor allem der Anbau samt Dünger und Pflanzenschutzmitteln, der für 

den hohen Wasserverbrauch sorgt.
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Notrufnummern
Notruf (Polizei)      110 
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst    112 
Gehörlosennotruf      089 19294 
Gaswache, Stadtwerke München   089 153016
24-Stunden-Elektriker    089 551809250
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Frauennotruf      089 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)    116006 
Polizeiinspektion 27 Haar     089 462305-0 
Wasser, Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbrüche) 0171 3037771 
Abwasser (gKu VE München-Ost)    0175 2617697 

Medizinische Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116117 
Zahnärztlicher Notdienst     089 72330-93 
Apothekennotdienst     0800 0022833 
Giftnotruf      089 19240 
Naturheilkunde-Akuthilfe     089 503050 
Suchtberatung Blaukreuz, Ottobrunn    089 66593560
Suchthotline      089 282822
Krisendienst Psychatrie     0800 655000 
      (24 h/Tag erreichbar)   

Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon      0800 1110550 
Familiennotruf      089 2388566 
Kinder- und Jugendkummertelefon    0800 1110333 
Kinderschutzzentrum     089 555356 
Kreisjugendamt im Landratsamt München   089 6221-0 
AWO SozialService SoS:
• Wohnungsnotfallhilfe    089 4028797-20
• Schuldner- und Insolvenzberatung   089 672087176
• Betreuungsverein    089 672087197

Tiernotruf 
Tierärztlicher Notdienst     089 294528 
Tierrettung München e. V.     01805 843773 
Medizinische Kleintierklinik der LMU    089 21802650

Service-Stellen
Blutspendetermine: Hotline 0800 1194911
www.blutspendedienst.com/termine/  
www.drk-blutspende.de/blutspendetermine/

Deutsche Post AG (Nesli’s Backcafé)   089 54029207
Bezirksbevollm. Schornsteinfeger: Peter Messner   08104 8896636
Energieagentur Ebersberg-München   08092 33090-33
Försterin Julia Borasch   0151 12158178 
Stromspar-Check der Caritas (Haar)   089 46236710

Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e. V.
08106 3684-6
Betreutes Wohnen zu Hause (Anja Pilopp):   08106 3684-76
Mobiler Mittagstisch:   08106 3684-71
nbh-Tagespflege (Marion Reger):   08106 3684-77
Junge Familien (Anna Birnstiel, Annabell Wegener):   08106 3684-85 

Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
• Do, 10-12 Uhr für bedürftige Gemeindebürger
• Fr, 10-12 Uhr für Geflüchtete aus der Ukraine (Blaue Gruppe, 

bitte Meldebescheinigung und Ausweisdokument mitbringen.)

vhs Vaterstetten
08106 359035 (Mo-Fr, 9-12 Uhr u. Mo-Do, 16-19 Uhr)

Musikschule Vaterstetten
08106 9954930 (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 5.09.2022, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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WIR SUCHEN

 UNTERSTÜTZUNG!

MITARBEITER LAGER & LOGISTIK,
QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN    (M/W/D)

ORTHOMED.DE

Sie lieben es, in folgenden Aufgabenberei-
chen eigenverantwortlich tätig zu sein:  
→ Betreuung der gesamten Warenwirtschaft
(Waren-Ein- und Ausgang, Kommissionierung) 
→ Bestellungen bei Lieferanten
→  Annahme, Kontrolle und Buchung der 

eingehenden Ware
→  Handwerkliches Geschick für kleinere 

Reparaturen

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen, wenn ...
→  Sie Ordnung und Struktur lieben
→  Sie Erfahrungen mit Warenwirtschafts-

systemen (SAP/Navision) mitbringen 
→  mit dem PC gut umgehen können
→ Anpacken können (Rollstühle, Betten, etc)
→  strukturiert, genau und analytisch arbeiten 
→  Sie gewissenhaft, zuverlässig und sehr gern 

im Team arbeiten
→  Technik & Digitalisierung spannend finden
→  Führer-, bzw. Staplerschein sind super, 

muss aber nicht

Was Sie bei uns erwartet
→  Training on-the-job: Umfassende Einarbei-

tung in unser System und unsere Prozesse
→  Persönlichkeit: Viel Raum für Eigeninitiative, 

Selbstständigkeit und Verantwortung
→  Stabile Branche: Eine spannende, heraus-

fordernde und vielseitige Tätigkeit im 
Gesundheitsmarkt

→  Zusammenhalt: Die Mitarbeit in einem 
engagierten und kollegialen Team

→  Klar & Direkt: Eine offene Kommunikations- 
und Lernkultur

→  Wachstum: Persönliche Weiterentwicklungs-
möglichkeiten entsprechend Ihrer Fähigkei-
ten und Leistungen

→  Abgesichert: Eine Anstellung in Vollzeit bei 
einer 5-Tage-Arbeitswoche

→  Zugehörigkeit: Die Möglichkeit auf einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag

→ Flexibel: Gleitzeit
→  Zusätzliche Mitarbeitervorteile: Moderne 

Büroräume, Mitarbeiterrabatte, Team-Events 
sowie kostenlose Getränke, frisches Obst und 
vieles mehr

Das sind wir
Als mittelständischer Familienbetrieb sind wir 
eines der führenden Homecare-Unternehmen 
und arbeiten bereits seit 1976 mit Hingabe 
daran, unseren Kunden die bestmögliche 
Beratung im medizinschen Bereich zu bieten. 
An unseren Standorten beschäftigen wir mehr 
als 70 Mitarbeiter und möchten unser Team mit 
engagierten Menschen erweitern, die bereit sind, 
gemeinsam mit uns zu wachsen.
Egal, ob Sie einfach mal etwas Neues aus-
probieren möchten, totaler Quereinsteiger sind 
oder ein paar Jahre Berufserfahrung sammeln 
konnten – wichtig ist für uns Ihre Persönlichkeit 
und Empathie! Lernen kann man alles!

Schriftliche Bewerbung bitte an
ORTHOMED GmbH
Felix Pfanzelt

Ilchinger Weg 1
85604 Zorneding

Per Email (Anhänge als PDF):
felix.pfanzelt@orthomed.de

Bitte beachten Sie, dass wir auf elektronischem Weg nur 
Bewerbungen bearbeiten können, in denen alle Unterlagen 
in einem einzigen pdf-Dokument enthalten sind.

Wir 
f� u�  � s 
� f Sie!

GLEICH BEWERBEN

Felix und Valerie Pfanzelt


